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2Aus dem Kreistag berichtet

Heidesonntag am 7. Mai 2023 im HAUS AM SEE in Schlaitz

Elberadeltag nach Elster am 7. Mai

Aus dem Inhalt: Seite

 Grafik: GOEUROPE

Europawochen 2023 - Der Landkreis macht mit!
Seit über 25 Jahren ist die Europawoche im Frühling fester Bestandteil der europapolitischen Aktivitäten in ganz Deutschland. 
Erstmals über mehrere Wochen, vom 30. April bis 31. Mai 2023, bieten die Europawochen Bürgerinnen und Bürger, Organisa-
tionen und Vereinen die Möglichkeit, die unterschiedlichsten Themen rund um die Europäische Union öffentlichkeitswirksam 
zu platzieren.
Auch der Landkreis Anhalt-Bitterfeld beteiligt sich aktiv an den Europawochen 2023, insbesondere mit einem Treffen der 
Nachwuchskräfte im befreundeten Powiat im polnischen Pszczyna und der dortigen Berufsschule. Zudem treffen sich auch 
Fachkräfte der Landkreisverwaltung mit befreundeten europäischen Verwaltungen in Estland und Lettland.
Vor Ort erhält das Industrie- und Filmmuseum Wolfen, eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, Besuch aus Europa. 
Bei dem Treffen will man sich darüber austauschen, wie das europäische ERIH-Netzwerk (ERIH = Europäische Route der 
Industriekultur) stärker als zuvor als Plattform für den Erfahrungsaustausch auf regionaler und europäischer Ebene genutzt 
werden kann.

Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Im Veranstaltungskalender von GOEUROPE, dem Koordina-
tor der Europawochen in Sachsen-Anhalt, sind zudem bereits 
weitere Veranstaltungen in Anhalt-Bitterfeld eingetragen. So 
fand bereits vor wenigen Tagen ein Kochworkshop mit grie-
chischen Schülerinnen und Schülern in der Gemeinschafts-
schule Muldenstein und ein gemeinsames Fußballspiel, or-
ganisiert vom Heimatsportverein HSV Gröbern, statt. Unter 
dem Motto „Wir sitzen alle in einem Boot“ besuchten die grie-
chischen Gäste auch den Wassersportclub Friedersdorf und 
unternahmen eine gemeinsame Paddeltour. Veranstalter für 
diese Aktivitäten war der Jugendgemeinderat Muldestausee.
Für Ende Mai steht eine Veranstaltung im Europagymnasium 
„Walther Rathenau“ in Bitterfeld auf dem Plan. Hier soll die 
Schule als Botschafterschule des Europäischen Parlamentes 
vorgestellt werden. Hierzu wird ein Gast aus dem EU-Parla-
ment erwartet.
Da die Europawochen erst Ende Mai enden, sind weitere Ver-
anstaltungen immer noch möglich. 

Der Landkreis ruft daher nochmals alle Interessierten auf, 
sich aktiv mit Veranstaltungen und Aktionen an den Euro-
pawochen 2023 zu beteiligen. Ziel ist es, die europäische 
Themenvielfalt zu bündeln und mit einladenden, unterhaltsa-
men und bedarfsgerechten Veranstaltungen die EU näher zu 
bringen. Das können Sprachkurse, künstlerische und kulina-
rische Aktionen, aber auch Aktionstage bzw. Begegnungen 
mit den europäischen Städtepartnern sein. Das Thema der 
diesjährigen Europawochen „Das Europäische Jahr der Kom-
petenzen“ bietet inhaltlich viel Spielraum bei der Auswahl der 
Aktivitäten.
Der Landkreis bittet darum, geplante Veranstaltungen an die 
Europabeauftragte des Landkreises zu melden. Die Mail- 
adresse lautet: bianca.laukat@anhalt-bitterfeld.de
Die Meldung sollte das Thema, den Veranstalter sowie Ort 
und Zeit der Veranstaltung enthalten. Der Landkreis wird die-
se Veranstaltungen dann auf seiner Homepage bewerben.
Freuen wir uns auf interessante Wochen!

Fortsetzung Titelseite!

Die Landkreisverwaltung informiert

Aus dem Kreistag berichtet
Wahl zum Ersten stellvertretenden Vorsitzenden
Matthias Schlegel von der Fraktion FREIE WÄHLER wurde 
in offener Abstimmung einstimmig zum Ersten stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Kreistages gewählt. Die Neuwahl 
war erforderlich, da der bisherige Erste stellvertretende Vor-
sitzende, Klaus-Ari Gatter, schriftlich den Verzicht auf die 
weitere Ausübung dieser Funktion erklärt hat. Der Erste 
stellvertretende Vorsitzende leitet die Sitzungen des Kreis-
tages, wenn der Vorsitzende verhindert ist.

Klimaschutzmanagement
Der Kreistag hat mehrheitlich beschlossen, Fördermittel zur 
Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes und zur befristeten 
Einstellung eines Klimaschutzbeauftragten zu beantragen. 
Sollte der Landkreis auf Grundlage der Kommunalrichtlinie 
eine 100-prozentige Förderung erhalten, soll dann ein Klima-
schutzmanager eingestellt werden, welcher ein Klimaschutz-
konzept für den Landkreis Anhalt-Bitterfeld erstellt. Der Kli-
maschutzmanager soll zudem als Ansprechpartner für den 
Landkreis und die Bürgerinnnen und Bürger in Klimaschutz-
fragen fungieren.

Kein Eigenbetrieb für den Rettungsdienst
Der bodengebundene Rettungsdienst umfasst die Notfall-
rettung und die qualifizierte Patientenbeförderung. Noch bis 
Ende kommenden Jahres hat der Landkreis die DRK Ar-
beitsgemeinschaft Rettungsdienstverbund Anhalt-Bitterfeld 
(DRK AG) mit der Durchführung beauftragt. Die Beauftra-
gung erfolgte im Rahmen der Organisationsform „Geneh-
migung an Dritte“ (Konzession). Ein Beschlussantrag, die 
Vollzugsaufgabe ab dem 1. Januar 2025 in der Organisa-
tionsform eines Eigenbetriebes selbst durchzuführen, fand 
keine Mehrheit. Eine zuvor erfolgte Wirtschaftlichkeitsun-
tersuchung des Fachbereiches Strategische Entwicklung/
Controlling kam mit Blick auf den dauerhaften Nutzen und 
die Auswirkungen auf die langfristige Aufgabenerfüllung 
zu dem Schluss, dass die Organisationsform Eigenbetrieb 
dem der „Genehmigung an Dritte“ vorzuziehen wäre. Bei 
der Abstimmung votierten 24 Kreistagsmitglieder für einen 
Eigenbetrieb, 25 stimmten dagegen. Damit wird der boden-
gebundene Rettungsdienst zum 1. Januar 2025 neu ausge-
schrieben.

HINWEIS
DER VERGABESTELLE

Die aktuellen öffentlichen Ausschreibungen des
Landkreises Anhalt-Bitterfeld finden Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de

Nächste Ausgabe
Freitag, 12. Mai 2023

Redaktionsschluss
Mittwoch, 26. April 2023

Übernächste Ausgabe
Freitag, 26. Mai 2023

Redaktionsschluss
Dienstag, 9. Mai 2023
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Fachbereiche vorgestellt - heute Fachbereich Umwelt und Klimaschutz, Teil 3
Die Kreisverwaltung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld hat 
eine Vielzahl von Aufgaben im Dienst für die Bürgerinnen 
und Bürger zu erfüllen. Doch welche sind das genau? Das 
Redaktionsteam von „Wir sind ABI“ geht dieser Frage nach 
und stellt die einzelnen Fachbereiche vor. Heute bringen wir 
Ihnen den Fachbereich Umwelt- und Klimaschutz, der dem 
Dezernat IV Bauen, ländliche Entwicklung, Umwelt und Ver-
braucherschutz zugeordnet ist, näher. Aufgrund der vielfäl-
tigen Aufgaben des Fachbereichs erfolgt die Vorstellung in 
mehreren Teilen. Heute Teil 3: Fachdienst Natur- und Land-
schaftsschutz und Fachdienst Landwirtschaft und Forst

Der Fachdienst Natur- und Landschaftsschutz sorgt als 
untere Naturschutzbehörde mit einem breiten Aufgabenspek-
trum für den Schutz von Natur und Landschaft als unverzicht-
bare Lebensgrundlage für Tiere, Pflanzen und Menschen.

Eingriffe in Natur und Landschaft

Bei der Planung und Umsetzung von Baumaßnahmen, die in Natur 
und Landschaft eingreifen, legt der Fachdienst landschaftspflegeri-
sche Maßnahmen, sogenannte Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, 
zur Kompensation fest und kontrolliert deren Umsetzung. 

Der Aufgabenbereich der Sachbearbeitung Eingriffsregelung 
hat zum Ziel, die Funktionsfähigkeit des Naturhaushaltes und 
des Landschaftsbildes auch außerhalb besonderer Schutz-
gebiete bei der Planung und Umsetzung von Vorhaben, wie 
Industrie-, Siedlungs- und Verkehrswegebauten zu sichern 
und zu erhalten. Er trägt dafür Sorge, dass im Planungs- und 
Zulassungsverfahren Eingriffe in Natur und Landschaft vor-
rangig vermieden oder, sofern dies nicht möglich ist, auf das 
unbedingt notwendige Maß begrenzt werden. Er prüft Um-
weltberichte, Gutachten und Artenschutzfachbeiträge, legt 
die landschaftspflegerischen Maßnahmen (sogenannte Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen) zur Kompensation der nicht 
vermeidbaren Eingriffsfolgen fest und kontrolliert deren Umset-
zung. Mit diesem Vorgehen wird ein auf alle Schutzgüter des 
Naturhaushaltes und des Landschaftsbildes bezogener sowie 
ein flächendeckender Ansatz verfolgt. Nicht zugelassene Ein-
griffe werden verfolgt und geeignete Maßnahmen zur Eingriffs-
minimierung in die Schutzgüter getroffen. Die Ahndung von 
unzulässigen Eingriffsvorhaben gehört ebenfalls dazu.

Artenschutz
Der Artenschutz dient dem Schutz von wild lebenden Tier- und 
Pflanzenarten. So gehören zum Aufgabenbereich die arten-
schutzrechtlichen Kontroll- und Überwachungsaufgaben aus 
dem Vollzug nationaler und internationaler Übereinkommen 
und Rechtsvereinbarungen. Der allgemeine und besondere 
Artenschutz ist im Bundesnaturschutzgesetz in Verbindung 

mit dem Naturschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
verankert und unter anderem bei Bauvorhaben, Verkehrs-
wegeplanungen, erneuerbaren Energien etc. zu beachten. 
Der Arbeitsschwerpunkt des Artenschutzes in einer unteren 
Naturschutzbehörde liegt beim nationalen Artenschutz, dem 
Schutz der besonders bzw. streng geschützten heimischen 
Fauna und Flora, wie zum Beispiel Biber, Fledermäuse, Vö-
gel, Hornissen, Wildbienen, Orchideen etc.

Die einheimische Hornisse zählt 
wegen ihrer akuten Bestands-
gefährdung zu den besonders 
geschützten Arten. Sie darf nicht 
getötet, und ihr Nest nicht zer-
stört werden. Das Beseitigen 
eines an kritischer Stelle befind-
lichen Nestes ist nur mit Geneh-
migung der Naturschutzbehör-
den möglich.

Des Weiteren obliegt der Vollzug des internationalen Arten-
schutzes ebenfalls der unteren Naturschutzbehörde. Viele Tier- 
und Pflanzenarten sind heute weltweit in Folge von Handelsinte-
ressen in ihrem Bestand gefährdet oder sogar vom Aussterben 
bedroht. Um dieser Gefährdung begegnen zu können, ist eine 
internationale Zusammenarbeit erforderlich. Ferner beinhaltet 
der internationale Artenschutz auch die Überwachung der Hal-
ter und Züchter besonders bzw. streng geschützter Arten. So 
werden Tierbestandsmeldungen bearbeitet und Nachzuchten 
sowie der Handel überwacht. Hierbei sind die EU-rechtlichen 
und nationalen Bestimmungen für eine artenschutzrechtlich 
konforme Haltung und Züchtung zu beachten.
Die Sachbearbeiter für Artenschutz nehmen auch Fundmel-
dungen zu toten oder verletzten Wildtieren entgegen, beraten 
in Fragen des Artenschutzes bei Fäll- und Schnittarbeiten an 
Gehölzen, der Gewässerunterhaltung, artenschutzgerechtem 
Um- und Ausbau sowie Abriss von Gebäuden. Sie prüfen ent-
sprechende Ausnahme- und Befreiungsanträge und kontrollie-
ren die Umsetzung von Schutz-, Vermeidungs- und Ausgleichs-
maßnahmen. Ihnen obliegt auch die Ahndung von Verstößen.

Natura 2000 / Schutzgebiete
Um Sorge für die Erhaltung der Leistungs- und Funktions-
fähigkeit des Naturhaushalts sowie der Regenerationsfähig-
keit und die nachhaltige Nutzungsfähigkeit der Naturgüter zu 
tragen, weisen nationale Naturschutzgesetze (Bundesnatur-
schutzgesetz und Naturschutzgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt), internationale Naturschutzabkommen und Natur-
schutzrichtlinien der Europäischen Union die Schutzgebiete 
aus, die eine besondere ökologische Bedeutung haben. So 
sichern unter dem Namen „Natura 2000“ zum Beispiel die 
Vogelschutz-Richtlinie und die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 
wertvolle Lebensräume in ganz Europa, um ein EU-weites 
Netz aus Schutzgebieten zur Erhaltung gefährdeter oder typi-
scher Lebensräume und Arten zu schaffen. Dieses Netz wird 
auf Landes- und Kreisebene durch Naturparke, Biosphären-
reservate, Naturschutzgebiete, Landschaftsschutzgebiete so-
wie Naturdenkmale und Geschützte Landschaftsbestandteile 
ergänzt. Zum Aufgabenbereich der Sachbearbeitung Natura 
2000 / Schutzgebiete gehören dementsprechend Entschei-
dungen über die Zulässigkeit von Projekten und Vorhaben 
sowie über Maßnahmen der Kompensation von Eingriffen, 
Maßnahmen des Biotopschutzes, Genehmigungsverfahren 
und die Ahndung von Ordnungswidrigkeiten. 

Lesen Sie weiter auf Seite 4.
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Auch die Neuausweisung von Schutzgebieten und -objekten, 
die Betreuung von Forschungsvorhaben, das Umsetzen von 
Naturschutzprojekten und das Flächenpflegemanagement 
in Zusammenarbeit mit lokalen Akteuren, wie Hochschulen, 
Pflegeverbänden, Naturschutzvereinigungen und Landwirten 
in den Schutzgebieten gehören zum umfangreichen Aufga-
benspektrum.

Großes Mausohr- Wochenstube im Natura 2000-Gebiet Muldenstein. 
Die größte mitteleuropäische Fledermausart ist streng geschützt.

Zum Fachdienst Natur- und Landschaftsschutz gehört auch 
das Informationszentrum für Umwelt- und Naturschutz „Haus 
am See“ in Schlaitz, welches wir in einer der nächsten Aus-
gaben gesondert vorstellen.

Im Fachdienst Landwirtschaft und Forst erfüllt der Land-
kreis in erster Linie seine Aufgaben als untere Dünge- sowie 
Forstbehörde. Aber auch naturschutzrechtliche Aufgaben 
werden berührt.

Düngerecht
Der Landkreis ist als zuständige Behörde für die Durchfüh-
rung der Düngeverordnung und weiterer mit der Düngung in 
Verbindung stehender Vorschriften zuständig. In dieser Funk-
tion sorgt er für die Einhaltung der Anforderungen an die gute 
fachliche Praxis beim Düngen. Ziel ist dabei ein ressourcen-
schonendender Einsatz von Pflanzennährstoffen bei gleich-
zeitiger Sicherung der bedarfsgerechten Pflanzenernährung 
unter Ermöglichung der ökonomischen Tragfähigkeit der 
landwirtschaftlichen Produktion. Weiterhin wird den erhöhten 
Anforderungen des Gewässerschutzes an eine sachgerech-
te Düngung durch zusätzliche Vorgaben Rechnung getragen 
und damit die Umsetzung der EU-Nitratrichtlinie gesichert.

Bei der Düngung landwirtschaftlicher und gartenbaulicher Kulturen 
ist ein sehr umfangreicher rechtlicher Rahmen vorgegeben, dessen 
Einhaltung der Fachdienst Landwirtschaft und Forst überwacht.

Jedes Jahr werden etliche der 305 Landwirtschaftsbetriebe, 
die im Landkreis Anhalt-Bitterfeld ansässig sind, auf die Einhal-
tung der Grundsätze der guten fachlichen Praxis beim Düngen 
hin kontrolliert. Dies geschieht sowohl anlassbezogen (z.B. 
aufgrund von Beschwerden), als auch systematisch im Rah-
men von Fachrechts- und CC-Kontrollen. CC steht hierbei für 
Cross Compliance, also die Verknüpfung der Auszahlung von 
Agrarsubventionen an die Einhaltung von Umweltauflagen.
Die untere Düngebehörde ist zudem zuständig für die Entge-
gennahme und Bearbeitung der Aufzeichnungs-, Melde- und 
Mitteilungspflichten für das Inverkehrbringen (Abgeben), Be-
fördern und die Übernahme von Wirtschaftsdüngern sowie 
von Stoffen, die als Ausgangsstoff oder den Bestandteil Wirt-
schaftsdünger enthalten. Neben Gülle, Festmist und Geflü-
gelkot sind z. B. auch Gärreste zu erfassen.
Ein weiteres Handlungsfeld der unteren Düngebehörde ist der 
Vollzug der Stoffstrombilanzverordnung, der ab 01.01.2023 
nun erstmals die Mehrheit der Betriebe unterliegt. Demnach 
sind alle Nährstoffmengen an Stickstoff und Phosphor zu er-
fassen, die dem Betrieb zugeführt und von diesem abgege-
ben werden.
Die Düngung landwirtschaftlicher und gartenbaulicher Kultu-
ren ist wesentlicher Produktionsfaktor im Acker- und Pflanzen-
bau. Aus Gründen des Verbraucher- und Umweltschutzes ist 
dabei ein sehr umfangreicher rechtlicher Rahmen vorgegeben, 
dessen Einhaltung der Fachdienst Landwirtschaft und Forst, in 
Abstimmung mit anderen Fachverwaltungen, überwacht.

Naturschutz in der Landwirtschaft
Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen, ökologischer Landbau 
und Tierschutzmaßnahmen sind wesentliche Instrumente 
zum Erreichen von Umweltzielen in der gemeinsamen euro-
päischen Agrarpolitik. Neben dem Beitrag zum Umwelt- und 
Klimaschutz haben diese Maßnahmen vor allem den Erhalt 
und die Steigerung der biologischen Vielfalt, die Verbesserung 
der Bodenstruktur, die Verringerung der Dünge- und Pflanzen-
schutzmitteleinträge - auch an sensiblen Gewässern - und den 
Tierschutz zum Ziel. Die landwirtschaftlichen Betriebe und Er-
zeuger können unter anderem an Förderprogrammen für frei-
willige Naturschutzleistungen teilnehmen und Ausgleichszah-
lungen für Bewirtschaftungsbeschränkungen bei den Ämtern 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten beantragen. 
Zu den Aufgaben der unteren Naturschutzbehörde gehört es, 
diese Anträge hinsichtlich naturschutzfachlicher und -rechtli-
cher Vorgaben zu prüfen und zu bestätigen, die Antragsteller 
zu beraten, Auskünfte zu erteilen und Bewirtschaftungsanzei-
gen zu bearbeiten sowie Kontrollen durchzuführen.

Forst
Aufgaben des Tätigkeitsbereiches der unteren Forstbehörde 
sind unter anderem das Erarbeiten von Stellungnahmen für 
Planungen von Trägern öffentlicher Vorhaben, welche Wald-
flächen in Anspruch nehmen oder die in ihren Auswirkungen 
Waldflächen betreffen können. Weitere Aufgaben sind die 
Feststellung der Waldeigenschaft, die Beratung der Waldbe-
sitzer, die Bearbeitung von Anträgen zu Veranstaltungen im 
Wald, Kahlhieben, Erstaufforstungen, Waldumwandlungen 
sowie Neubau und Ausbau von Waldwegen. Die Kontrolle 
von gesetzlich vorgegebenen Wiederaufforstungspflichten 
zum Erhalt der Funktionsfähigkeit des Waldes, die Über-
wachung von Forstsaatguternten und das Ausstellen von 
Stammzertifikaten gemäß Forstvermehrungsgutgesetz sind 
Tätigkeiten im Außendienst. 

Lesen Sie weiter auf Seite 5.
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Hinzu kommt das Bearbeiten von Ordnungswidrigkeiten be-
züglich des unerlaubten Befahrens von Waldwegen. Der land-
kreiseigene Wald mit einer Größe von etwa 130 Hektar wird 
ebenfalls vom Tätigkeitsbereich Forst bewirtschaftet. Auch 
werden hier nach Verfügbarkeit Lose für Brennholzselbstwer-
ber vergeben.
Zudem finden im landkreiseigenen Wald auch Aufforstungen 
statt. 
So zum Beispiel im sogenannten Zauberwald bei Zerbst. Hier 
haben die Stürme der letzten Jahre große Kahlflächen hin-
terlassen. Der vormals überwiegend aus Kiefern bestehen-
de Wald wird seit 2019 wieder aufgeforstet. Da Mischwälder 
eine bessere Widerstandsfähigkeit und Resilienz gegenüber 
Schadereignissen wie Sturm oder Insekten, aber auch Klima-
veränderungen zeigen, wird diese Wiederaufforstung neben 
der Kiefer vor allem mit Laubbäumen wie Eichen, Linden, 
Hainbuchen, Rotbuchen oder Esskastanien vorgenommen.

Im landkreiseigenen Zauberwald bei Zerbst werden seit 2019 Auf-
forstungsmaßnahmen durchgeführt.

Aufruf an die anerkannten Träger  
der freien Jugendhilfe  
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Nachbesetzung für den Jugendhilfeausschuss des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Der Kreistag des Landkreises Anhalt-Bitterfeld wählte am 
17. Oktober 2019 auf der Grundlage des § 71 SGB VIII 
und der Satzung des Jugendamtes für die Wahlperiode 
2019-2024 einen Jugendhilfeausschuss. Dieser setzt sich 
aus stimmberechtigten und beratenden Mitgliedern zu-
sammen.

Von den 15 stimmberechtigten Mitgliedern kommen neun 
Mitglieder aus den Reihen der Kreistagsmitglieder und 
sechs Mitglieder werden von, beim Landkreis Anhalt-Bitter-
feld wirkenden und anerkannten Trägern der freien Jugend-
hilfe vorgeschlagen. Für jedes Mitglied muss ein Stellvertre-
ter benannt werden, da eine Wahl sonst nicht möglich ist.

Ein anerkannter Träger der freien Jugendhilfe ist aus 
dem Jugendhilfeausschuss ausgeschieden. Eine 
Nachbesetzung für den Rest der Wahlperiode ist not-
wendig.

Der Vorschlag muss folgende Informationen enthalten:
-	 Anschrift der vorgeschlagenen Stelle (Anerkannter Trä-

ger der freien Jugendhilfe)
-	 Name und Vorname des Mitgliedes und des Stellvertre-

ters
-	 Geburtsdatum des Mitgliedes und des Stellvertreters
-	 Adresse des Mitgliedes und des Stellvertreters
-	 Berufliche Tätigkeit des Mitgliedes und des Stellvertre-

ters

Da die vorgeschlagenen Mitglieder und dessen Stellvertre-
ter über Erfahrungen in der Jugendhilfe verfügen sollten, 
ist es wichtig, diese auch zu erwähnen.

Bitte senden Sie Ihre Vorschläge bis spätestens 12. Mai 
2023 an den Fachbereich Kinder, Jugend und Familie des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1 in 06366 Kö-
then (Anhalt).

Entwickeln Sie jetzt für die Menschen in Anhalt-Bitterfeld 
spannende Zukunftsideen und gestalten Sie diese ge-
meinsam mit vielen tollen Kolleginnen und Kollegen mit!
Das ist Ihre neue berufliche Herausforderung:
-	 Facharzt/Fachärztin im öffentlichen 
	 Gesundheitswesen (m/w/d)
-	 amtliche/-r Tierarzt/Tierärztin oder 
	 amtliche/-r Fachassistent/-in (m/w/d)
-	 Schulsozialarbeiter (m/w/d)
-	 Fachdienstleitung Baugenehmigungen (m/w/d).

FRAUENNOTRUF
(03494) 31054  |  (03496) 3094821

Rund um die Uhr erreichbar!
Beratung und Unterstützung

für Frauen im Landkreis Anhalt-Bitterfeld
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Wirtschaft und Kreisentwicklung

2. Energiegipfel des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
Im November letzten Jahres fand der 1. Energiegipfel des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld statt. Im Ergebnis dessen wurde 
festgelegt, dass es einen weiteren Austausch im ersten Quar-
tal 2023 geben wird. In diesem Zusammenhang lud Landrat 
Andy Grabner Vertreter der Wirtschaft und Energieversorger 
am 29. März zum 2. Energiegipfel des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld ein.
Nach der Eröffnung und Be-
grüßung durch den Landrat 
berichteten Christian Dubiel, 
Geschäftsführer der Stadt-
werke Bitterfeld-Wolfen 
GmbH, und Falk Hawig, 
Geschäftsführer der Köthen 
Energie GmbH, zum derzei-
tigen Energiemarkt und den 
Effekten der Energiepreis-
bremsen, woraufhin eine 
gemeinsame Erörterung 
folgte. Im Anschluss daran 
informierte Marion Schilling, 
Geschäftsstellenleiterin der 
Regionale Planungsgemein-
schaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg, über den aktuellen Stand 
zum Windplan NEU. Prinzipiell ist nunmehr die Errichtung 
von Windenergieanlagen überall im Außenbereich zulässig. 
Die Zielgröße für unsere Planungsgemeinschaft liegt zum 
31.12.2027 bei 1,8% und zum 31.12.2032 bei 2,2% der Ge-
markungsflächen als Windenergiegebiete (momentan 0,8%). 
Auch hierzu erfolgte ein offener Austausch innerhalb des Teil-
nehmerfeldes.
Darüber hinaus stellte Claus Sauter, Vorstandsvorsitzen-
der der VERBIO Vereinigte BioEnergie AG, sein Unterneh-

men sowie die Projekte der VERBIO Zörbig GmbH im Sinne  
einer weiteren positiven energiepolitischen Entwicklung und 
als Beitrag zur Energiewende im Landkreis Anhalt-Bitterfeld  
(z. B. Errichtung einer LNG-Anlage) vor.
Zusammenfassend ist die Umsetzung der Energiewende 
auch für den Landkreis Anhalt-Bitterfeld ein bedeutendes 

Thema. „Die nachhaltige 
Energieversorgung ist ein 
zentraler Bestandteil unse-
rer Wirtschaft im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld. Wir werden 
deshalb weiterhin in einem 
engen Austausch mit den Un-
ternehmen und Energiever-
sorgern bleiben“, so Landrat 
Andy Grabner. Mithin dankte 
er recht herzlich für die rege 
Beteiligung und konstruktive 
Beratung sowie für die ent-
sprechenden Fachbeiträge. 
Die Veranstaltung endete mit 
bewährten Netzwerkgesprä-
chen.

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld beabsichtigt das Veranstal-
tungsformat „Energiegipfel“ mindestens zwei- bis dreimal 
jährlich durchzuführen. Im Rahmen des nächsten Austau-
sches wird sich insbesondere Vorhabenplanungen mit ent-
sprechendem Mehrwert für Bürgerinnen und Bürger sowie im 
Sinne der regionalen Wertschöpfung gewidmet.
Das Teilnehmerfeld der jetzigen Beratung bestand aus insge-
samt 17 Personen. Seitens des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
nahmen Landrat Andy Grabner und Daniel Krake, Mittel-
standsbeauftragter/Sonderaufgaben, teil.

Innovative Strukturwandelprojekte zu den Themen Fachkräfte 
und Cybersicherheit gesucht

Noch bis 10. Mai 2023 läuft der 1. Fokuswettbewerb der Met-
ropolregion Mitteldeutschland und des Burgenlandkreises. Un-
ternehmen aus dem Mitteldeutschen Revier, zu dem auch der 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld gehört, sind aufgerufen, ihre Projek-
tideen im Rahmen des Bundesmodellvorhabens UNTERNEH-
MEN REVIER einzureichen. Gesucht werden innovative Ansät-
ze aus den Themenfeldern Fachkräfte und Cybersicherheit.
Die Sicherung und Entwicklung der Fachkräftebasis gehört zu 
den größten Herausforderungen für die Wettbewerbsfähigkeit 
der Unternehmen im Mitteldeutschen Revier. Dabei unterliegt 
der regionale Arbeitsmarkt durch den Strukturwandel und das 
Aufkommen neuer Zukunftstechnologien einem radikalen 
Wandel, der neue Ansätze bei der Rekrutierung sowie die Aus- 
und Weiterbildung von Fachkräften notwendig macht.
Im Themenfeld Cybersicherheit verfügt die Region mit der 
neu angesiedelten Cyberagentur des Bundes, einem eigenen 
Hochschulverbund sowie einem Kern erfolgreicher Unter-
nehmen über ein Innovationsökosystem mit hohem Entwick-
lungspotential. Um dieses zu stärken, werden innovative und 
kreative Dienstleistungen, Produkte, Technologien und impuls-
gebende Aktivitäten für die wirtschaftliche Entwicklung des Zu-
kunftsfeldes gesucht.

Im Rahmen des Wettbewerbs können sich privatwirtschaft-
liche Unternehmen und unternehmensgetragene Netzwerke 
mit Sitz oder einem Standort im Mitteldeutschen Revier bewer-
ben. Gefördert werden investive und nichtinvestive Projekte 
mit einer Förderquote von bis zu 60 % für Unternehmen (Netz-
werke bis zu 90 %) und einer Laufzeit von maximal zwei Jah-
ren. Einzelprojekte erhalten eine Fördersumme von maximal  
200.000 Euro, bei Verbundprojekten ist eine Gesamtförder-
summe von maximal 800.000 Euro (bis zu 200.000 Euro pro 
Verbundpartner) möglich. Machbarkeitsstudien und Konzept-
entwicklungen sind von der Förderung ausgeschlossen. Die 
eingereichten Projektideen werden nach der Bewerbungspha-
se anhand eines Kriterienkataloges vorgeprüft und durch das 
Regionale Entwicklungsgremium für die Förderung ausge-
wählt. Die Vorhaben können nach Einbindung des Bundesmi-
nisteriums für Wirtschaft und Klimaschutz in den Bewilligungs-
prozess dann voraussichtlich im Spätsommer 2023 starten.

Weitere Informationen und Wettbewerbsformulare findet man 
unter
https://www.innovationsregion-mitteldeutschland.com/unter-
nehmen-revier/aktueller-ideenwettbewerb/
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Problemfelder bei der Umsetzung von Wasserrückhalt, Moorschutz und  
EU-Wasserrahmenrichtlinie
Die prognostizierten Auswir-
kungen des Klimawandels 
haben die Landkreise Anhalt-
Bitterfeld und Jerichower 
Land schneller als erwartet 
erreicht. Sinkende Grund-
wasserstände, absterbende 
Bäume und ein Verlust an 
naturkundlich wertvollen Flä-
chen sind die Folge.
Landrat Andy Grabner lud da-
her seinen Kollegen, Landrat 
Dr. Steffen Burchhardt (Land-
kreis Jerichower Land), und 
die beiden Staatssekretäre 
Dr. Steffen Eichner (Ministe-
rium für Wissenschaft, Ener-
gie, Klimaschutz und Umwelt 
des Landes Sachsen-Anhalt) sowie Gert Zender (Ministeri-
um für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und Forsten des 
Landes Sachsen-Anhalt) zu einem Gespräch zur Thematik 
Klimawandel ein. Seitens des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
nahmen der zuständige Dezernent, Andreas Rößler, und der 
Mittelstandsbeauftragte, Daniel Krake, teil. Zusätzlich waren 
auch zwei Vertreter des Landwirtschaftsvereins Westfläming 
mit anwesend.
Im Rahmen des Gesprächs wurden Möglichkeiten zum Was-
serrückhalt in der Fläche besprochen. Hierbei wurde schnell 
deutlich, dass die gegenwärtigen rechtlichen Regeln eine 
rasche Sanierung der noch vorhandenen wasserwirtschaft-
lichen Anlagen verhindern. Die jeweiligen Vertreter des Mi-
nisteriums für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Um-
welt des Landes Sachsen-Anhalt sowie des Ministeriums für 
Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und Forsten des Lan-
des Sachsen-Anhalt sagten zu, dass man in den Ministerien 
prüft, wie die schon vom Landwirtschaftsverein Westfläming 

erfolgten Vorarbeiten weiter gefördert werden können. Nach 
Auskunft der Staatssekretäre wird die geplante Novelle des 
Landeswassergesetzes mehr Möglichkeiten zum Wasser-
rückhalt in der Fläche eröffnen.
Der Landwirtschaftsverein Westfläming wird daher in den 
nächsten Wochen die bereits erfolgte Vorplanung beim Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld einreichen, damit gemeinsam mit der 
Kreisverwaltung ein wasserwirtschaftliches Konzept für den 
Wasserrückhalt im Gebiet des Altkreises Zerbst erarbeitet 
werden kann. Es wurde vereinbart, dass die Vorplanung bis 
Jahresende 2023 abzuschließen ist, damit aus den Haus-
haltsmitteln des Landes 2024 zusätzlich Fördermittel aus 
dem Bereich Moor- und Klimaschutz im Rahmen dieses Pro-
jektes eingesetzt werden können.
Beide Staatssekretäre sagten die Unterstützung ihrer Häuser 
bei diesem Projekt zu. Mit dem Landkreis Jerichower Land 
wurde vereinbart, dass der Landkreis Anhalt-Bitterfeld die Pla-
nung im Pilotgebiet federführend prüfen und begleiten wird.

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Gewässermahd  
an Gewässern 2. Ordnung
Entsprechend der Festlegungen in den §§ 52, 54 und 66 des 
WG-LSA in der aktuellen Fassung, der Satzung des Verban-
des §§ 2 und 4 in der aktuellen Fassung teilt der Unterhal-
tungsverband „Taube-Landgraben“ mit, dass in der Zeit von

voraussichtlich 1. Juni 2023 bis Ende März 2024

die erforderlichen Gewässerunterhaltungsarbeiten an den Ge-
wässern 2. Ordnung im Verbandsgebiet durchgeführt werden.
Die Unterhaltungsarbeiten führt der Verband mit eigenem 
Personalbestand durch.
Hinweise:
1.	 Anlieger und Hinterlieger haben zu dulden, dass der Un-

terhaltungspflichtige die Grundstücke betritt und vorüber-
gehend benutzt.

2.	 Anlieger und Hinterlieger haben lt. WG-LSA ebenso zu 
dulden, dass der Aushub auf ihren Grundstücken einge-
ebnet wird, sofern es die bisherige Nutzung nicht dauernd 
beeinträchtigt.

3.	 Der Unterhaltungszeitraum umfasst alle Unterhaltungs-
arbeiten in allen Mitgliedsgemeinden. Es besteht absolut 

kein Grund zur Beunruhigung und Besorgnis, wenn im 
August oder September noch nicht alle Gewässer unter-
halten sind. Eine Mahd aus rein optischen Gesichtspunk-
ten erfolgt durch uns nicht!

4.	 Generell ist die Gewässerunterhaltung immer eine vor-
ausschauende Maßnahme, d.h., mit den Arbeiten wird die 
hydraulische Leistungsfähigkeit für mögliche Starkabflüsse 
im Herbst und insbesondere im folgenden Frühjahr gesi-
chert. Jährlich wiederkehrende Arbeiten (Böschungsmahd 
und Sohlkrautung) werden erst zu Beginn der Arbeiten 
aufgrund der tatsächlichen Bedingungen (hydraulische 
Schwerpunkte, Erreichbarkeit, Witterung, technologische 
Fragen) zeitlich durch den Verband eingeordnet.

Für Rückfragen und erforderliche Abstimmungen steht Ihnen 
als Ansprechpartner der Geschäftsführer, Herr Kölzsch, un-
ter der Mobilnr. 01577 2948406 zur Verfügung.

gez.	 gez.
Baukuß	 Kölzsch
Verbandsvorsteher	 Geschäftsführer
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	Programm der 30. Gewerbefachausstellung (Gfa) Zerbst Anhalt 2023
Liebe Besucher,
die Gewerbefachausstellung Zerbst/Anhalt wird 30 Jahre alt.
In diesem Jahr präsentieren sich wieder die verschiedens-
ten Unternehmen, Vereine, Verbände und Institutionen 
auf dem großen Messegelände im Schlossgarten Zerbst/
Anhalt. Auch der Landkreis Anhalt-Bitterfeld ist wieder mit 
einem großen Stand dabei, an dem sich Besucher über die 
Arbeit in der Kreisverwaltung sowie über touristische Aktivi-
täten informieren können. Insgesamt bietet die Gfa die Mög-
lichkeit, sich auch über Ausbildungs- und Stellenangebote 
ausgiebig zu informieren.
Wir wünschen Ihnen viele interessante Eindrücke und Er-
lebnisse während Ihres Besuches.

Öffnungszeiten: Freitag 15 - 18 Uhr, Sonnabend und 
Sonntag 10 - 18 Uhr

Freitag, 05.05.2023
15:00 Uhr Traditionelles Banddurchschneiden am Ein-

gang zum Messegelände
Eröffnung der 30. Gfa Zerbst/Anhalt durch 
den Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt, 
Andreas Dittmann, an der Messehalle

	� Grußworte: 
	� Gert Zender, Staatssekretär im Ministerium 

für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft 
und Forsten des Landes Sachsen-Anhalt 
(angefragt)

	� Andy Grabner, Landrat des Landkreises  
Anhalt-Bitterfeld 

	 Roland Prokop, Kreishandwerksmeister

	 Musikalische Einleitung: Band SAXLUST

	 Anschließend Messegespräch mit 
	 Staatssekretär Gert Zender (angefragt)
	� Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt 
	 Andreas Dittmann
	� Landrat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 

Andy Grabner und 
	 Ehrengäste aus Wirtschaft und Politik

18:00 Uhr	� Ausstellerabend im Gastronomiebereich 
der Messehalle und Grünfläche

	� Aussteller sowie Gäste aus Politik und Wirt-
schaft im Gespräch (auf Einladung)

	 Musikalische Begleitung: Band SAXLUST

Sonnabend 06.05.2023
10:00 Uhr Eröffnung des zweiten Messetages
10:30 Uhr Schauvorführungen von ErsteHilfe24, 

Philipp Koch (Aktionsfläche: Gastro-Bereich)
11:00 Uhr Vorstellung der WelterbeCard durch den 

regionalen Tourismusverband WelterbeRe-
gion Anhalt-Dessau-Wittenberg (Aktionsflä-
che: Gastro-Bereich)

12:00 Uhr Aufzeichnung der Fernsehsendung MDR 
Mach dich ran, Möglichkeit der Zuschauer, 
beim Tipp-Spiel ein Preisgeld zu gewinnen. 
(Außengelände)

14:00 Uhr Vorstellung der WelterbeCard durch den 
regionalen Tourismusverband WelterbeRe-
gion Anhalt-Dessau-Wittenberg (Aktionsflä-
che: Gastro-Bereich)

14:30 Uhr Vorstellung der Genuss Box der Welter-
beRegion durch den Verein Heimatgenuss 
e.V. (Aktionsfläche: Gastro-Bereich)

15:30 Uhr Schauvorführungen von ErsteHilfe24, 
Philipp Koch (Aktionsfläche: Gastro-Bereich)

Sonntag, 07.05.2023
10:00 Uhr Auftakt in den Messetag
10:30 Uhr Schauvorführungen von ErsteHilfe24, 

Philipp Koch (Aktionsfläche: Gastro-Bereich)
11:00 Uhr Vorstellung der Welterbe-Card durch den Tou-

rismusverband WelterbeRegion Anhalt-Dessau-
Wittenberg (Aktionsfläche: Gastro-Bereich)

Ab 10:30 Uhr Fahrradschmücken für Groß und Klein 
am Stand des ADFC, Freifläche F18

11:30 Uhr Kinder und Familien Fahrradkorso durch 
Zerbst/Anhalt für Jung & Alt, für mehr Si-
cherheit für große und kleine Radfahrer im 
Straßenverkehr, Streckenlänge 5 km in kin-
derfreundlichem Tempo. Start: Schloßfrei-
heit, Spargelfest
Zur Information: In ganz Deutschland wer-
den an diesem Wochenende solche Veran-
staltungen durchgeführt. Auf bunten Fahr-
raddemos erobern Radfahrende von 0 bis 99 
Jahren die Straßen. Das Format hat Kinder 
und nachhaltige Mobilität im Fokus und setzt 
sich für lebenswerte Städte ein.

13:00 Uhr Auslosung des Gewinners einer 3-Tage-
FamilienCard im Wert von 99,90 € durch 
den regionalen Tourismusverband Welterbe-
Region Anhalt-Dessau-Wittenberg (Aktions-
fläche: Gastro-Bereich)

Lesen Sie weiter auf Seite 9.
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„IB regional – Wir für Sie vor Ort“

Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt

Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt bietet mit ihrem 
Sprechtag in Anhalt-Bitterfeld einen kostenfreien Service mit 
einer umfassenden Beratung der Experten zu Förder- und 
Finanzierungsmöglichkeiten für Unternehmen und Existenz-
gründer sowie Kommunen an.

Der nächste Sprechtag findet am 4. Mai 2023 in den Ge-
schäftsräumen der Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) in der Andresen-
straße 1a in 06766 Bitterfeld-Wolfen OT Wolfen statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist notwendig. Die Terminvergabe über-

nimmt die EWG unter der Telefonnummer 03494 6579-126 
oder per Mail unter info@ewg-anhalt-bitterfeld.de

In der Zwischenzeit stehen die Förderexperten weiterhin bei 
Bedarf für persönliche Gespräche zur Verfügung.
Sie werden erreicht über
➢ Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort: EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
➢ die kostenfreie IB-Hotline 0800 56 007 57
➢ per E-Mail: beratung@ib-lsa.de
➢ via Kontaktformular:

www.ib-sachsen-anhalt.de/kontaktformular

14:30 Uhr Vorstellung der Genuss Box der Welter-
beRegion durch den Verein Heimatgenuss 
e. V. (Aktionsfläche: Gastro-Bereich)

15:00 Uhr Frühlingskonzert der Musikschule J.F. Fasch 
in der Stadthalle im Fasch-Saal

15:30 Uhr Schauvorführungen von ErsteHilfe24, 
Philipp Koch (Aktionsfläche: Gastro-Bereich)

Ganztägig am Sonnabend, 06.05. und
Sonntag, 07.05.2023
Münzprägung und Gewinnspiel auf der Aktionsfläche der 
Ausstellergemeinschaft in der Messehalle am Stand H31

Wasserwurfwand für Kinder am Stand der Heidewasser 
GmbH, Freifläche F 21

Informationen und Verkosten von ausgewählten regio-
nalen Produkten durch den Verein Heimatgenuss e.V. und 
Kramer & Konsorten in der Messehalle am Stand H17

Handballübungen mit Tor-Wurf am Stand vom HSV Zerbst, 
Freifläche F20

Fahrrad-Codierung, Transport-Fahrrad testen und Rik-
scha fahren durch und mit dem ADFC auf der Freifläche 
F18. Für die Codierung sind Personalausweis und/oder 
Kaufvertrag des Fahrrads mitzubringen.

„Mission Ausbildung“: Kinder- und Jugendbeirat der 
Stadt Zerbst/Anhalt interviewt Ausbildungsbetriebe und 
Auszubildende auf dem gesamten Messegelände

Verschiedene Tiere beobachten und streicheln auf der 
Freifläche F23, 24, 25, 26, 27

Verschiedene Aussteller haben das Wort: Präsentation 
von Dienstleistungen, Produkten, Ausbildungsangeboten 
etc. auf der Aktionsfläche: Außenbereich

Kinderschminken der Euro-Akademie auf der Freifläche
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Bildung und Kultur

KREISVOLKSHOCHSCHULE ANHALT-BITTERFELD
Auswahl der Bildungsangebote ab Mai 2023

Kurs Kurs-Nr. Anzahl Beginn Zeit Gebühr Ort
Standort Bitterfeld-Wolfen
Malen/Zeichnen für Anfänger BB2.07.001 10x läuft 16:00 20,00 € BTF
Neu: Orientalischer Tanz (am Dienstag) BB2.09.001 10x ab 8 TN 19:00 75,00 € BTF
Progressive Muskelrelaxation: Einfach entspannter leben BB3.01.100 8x ab 8 TN 16:45 37,40 € BTF
Neu: Nähen für Anfänger Mittwochnachmittag BB2.14.025 10x ab 8 TN 15:30 97,50 € BTF
Bewegter Rücken (Mo) BB3.02.420 12x läuft 09:30 39,50 € Wolfen
Englisch für Anfänger in Wolfen BB4.06.000 12x läuft 09:30 45,50 € Wolfen
English Konversation A2 BB4.06.407 10x ab 8 TN (Di.) 19:00 65,00 € BTF
Neu: Niederländisch für Anfänger am Dienstag BB4.14.000 18x ab 8 TN 18:00 117,00 € BTF
Polnisch für Anfänger (montags) BB4.19.000 18x ab 8 TN 18:00 117,00 € BTF
Digitale Selbstverteidigung: Infos für mehr Datenschutz BB5.01.201 2x ab 8 TN (Mi.) 16:30 19,50 € BTF
Digitale Vorsorge, digitaler Nachlass BB5.01.031 1x ab 8 TN (Di) 13.00 9,80 € BTF
EXCEL - Grundkurs Tabellenkalkulation BB5.01.300 5x ab 8 TN (Di) 18:00 48,80 € BTF

Standort Köthen (Anhalt)
Neu: Pflanzentauschbörse / Gartentipps aus 1. Hand BK1.10.201 1x 12.05. (Fr.) 15:00 kostenfrei Köthen
Neu: Orientalischer Tanz für Anfängerinnen (neuer Kurs) BK2.05.000 8x 03.05. (Mi.) 19:30 60,00 € Köthen
Trommeln/Percussion Kurs für Einsteiger BK2.08.100 6x 08.05. (Mo.) 17:00 45,00 € Köthen
Freies Malen - verschiedene Techniken ausprobieren BK2.07.900 6x 09.05. (Di.) 17:30 45,00 € Köthen
Yoga für mehr Balance im Alltag BK3.01.300 6x 05.05. (Fr.) 09:30 30,00 € Köthen
Deutsch als Fremdsprache A1/A2 (mit Vorkenntnissen) BK4.04.130 10x 02.05. (Di.) 18:00 97,50 € Köthen
Englisch Auffrischung mit Vorkenntnissen A2 
(mittwochs)

BK4.04.300 12x ab 8 TN 18:30 78,00 € Köthen

Englisch Auffrischung A2 in Aken BK4.06.340 8x 08.05. (Mo.) 18:30 78,00 € Aken
English Conversation for business & social life
(mittwochs)

BK4.06.700 10x ab 8 TN 19:00 90,00 € Köthen

Learning English through songs (mit Vorkenntnissen) BK4.06.710 6x 09.05. (Di.) 19:15 45,00 € Köthen
Neu: Polnisch A1.1 Grundkurs für Anfänger BK4.17.000 8x 04.05. (Do.) 18:15 52,00 € Köthen
Neu: Russisch A1.1 Grundkurs für Anfänger BK4.19.000 12x ab 8 TN 18:00 78,00 € Köthen
Neu: Computerkurs für Anfänger BK5.01.000 5x 04.05. (Do.) 14:00 48,80 € Köthen
Smartphone/Tablet (Android) Einführungskurs BK5.01.903 3x 09.05. (Di.) 13:00 31,50 € Köthen
Smartphone/Tablet-Sprechstunde (Android) in Zörbig BK5.01.910 1x 24.05. (Mi.) 15:30 10,50 € Zörbig
facebook-Profil mit 120? Digitale Vorsorge und Nachlass BK5.01.930 1x 09.05. (Di.) 16:00 9,80 € Köthen
CCK-Computerclub: Tipps u. Tricks rund um die IT BK5.01.105 1x 12.05. (Fr.) 17:30 10,50 € Köthen

Standort Zerbst/Anhalt
Versteckte Süßmacher in Lebensmitteln BZ1.03.033 1x 10.05. (Mi.) 16:00 7,00 € Zerbst
Eigene Vorsorgedokumente: Fragen und Antworten BZ1.03.017 1x 23.05. (Di.) 18:15 7,00 € Zerbst
Berufsberatung im Erwerbsleben: individuelle Beratung BZ1.06.014 1x 23.05. (Di.) 13-17 kostenfrei Zerbst
Kreatives Malen in Öl und Acryl BZ2.07.004 5x 25.05. (Do.) 17:45 52,50 € Zerbst
Hatha-Yoga (16 & 18 Uhr Beginn) BZ3.01.013 8x 04.05. (Do.) 56,00 € Zerbst
Hatha-Yoga BZ3.01.003 6x 01.06. (Do.) 16:00 42,00 € Zerbst
Qigong in der K & K-Kirche Strinum BZ3.03.002 6x 01.06. (Do.) 18:15 42,00 € Zerbst
Englisch für Anfänger mit ersten Vorkenntnissen A1/2 BZ4.06.015 8x 18.04. (Di.) 15:00 52,00 € Zerbst
NEU Computer-Treff Zerbst: offene Fragerunde (1x mtl.) BZ5.01.020 1x 11.05. (Do.) 09:30 9,80 € Zerbst
Tabellen, Kalkulationen & Diagramme/Excel-Grundlagen BZ5.01.131 5x 10.05. (Mi.) 18:00 48,80 € Zerbst

Unsere Angebote sind auch auf www.kvhs-abi.de buchbar. Beachten Sie auch unsere Infos in der regionalen Presse.
Für die Teilnahme ist in jedem Fall eine vorherige Anmeldung erforderlich! In vielen Kursen ist auch ein Einstieg nach Kurs-
beginn noch möglich und sinnvoll. Stand: 13.04.2023 | Änderungen/Ergänzungen vorbehalten

Sie erreichen uns:
Standort Bitterfeld
Standort Köthen (Anhalt)
Standort Zerbst/Anhalt …
… und jederzeit

Sprechzeiten: Di. + Do. 10.00 - 18:00 Uhr | Mi. 10:00 -13:00 Uhr
Lindenstraße 12a | 06749 Bitterfeld-Wolfen | T: 03493 33830
Siebenbrünnenpromenade 31 | 06366 Köthen (Anhalt) | T: 03496 212033
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 | 39261 Zerbst/Anhalt | T: 03923 6111500
service@kvhs-abi.de | www.kvhs-abi.de | Fax 03496 309770
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Jugendchor „Bittersweet“ sucht Nachwuchs!
Hast du Lust, gemeinsam mit Gleichaltrigen Musik zu ma-
chen und zu singen? Deine Stimme weiterzuentwickeln, 
auch mal ein Solo zu singen und vor allem Spaß bei ver-
schiedenen Projekten und Konzerten zu haben? Dann bist 
du bei uns genau richtig!

Unser Jugendchor „Bittersweet“ probt jeden Donnerstag 
von 17:45 bis 18:45 Uhr in der Musikschule in Bitterfeld.

Wir treten nicht nur zu Musikschulkonzerten im legendären 
Kulturhaus in Wolfen auf, sondern haben das ganze Jahr 
durch verschiedene Auftritte bei Open Air Veranstaltungen, 
zu Festlichkeiten und Jubiläen im Landkreis!

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich an unter www.musikschule-bitterfeld.de!
Wir freuen uns auf dich!!!

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich an unter www.musikschule-bitterfeld.de!
Wir freuen uns auf dich!!!
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Kronenkranich Elefanten

Heidesonntag am 7. Mai 2023 im HAUS AM SEE Schlaitz
mit Vortrag um 14.00 Uhr: „JAMBO KENYA" von Günther Röber

Im November 2022 besuchte Günther Röber die artenrei-
che und faszinierende Tierwelt Kenias. Seine Reise führte 
ihn in den Osten des Landes. Von der Hauptstadt Nairobi 
ging es zum zauberhaften Lake Baringo mit seiner grandi-
osen Vogelwelt.
Der Morgen erwacht mit dem Ruf der Schreiseeadler, der 
„Stimme Afrikas". Weiter führt die Fahrt zum Lake Bagoria, 
einem Salzwassersee. Schon aus der Ferne erkennt man 
einen rosaroten Teppich von fast einer Million Zwergflamin-
gos. Ein unvergesslicher Augenblick. Am nächsten Morgen 
geht es weiter in Richtung Westen, in den letzten Tiefland-
regenwald. Der Kagamega - Rainforest befindet sich an der 
Grenze zu Uganda. Dort beobachtet Günther Röber am 
Horst den Kronenadler, einen der imposantesten Waldadler 
Afrikas. Die bevorzugte Beute des Kronenadlers sind die 
schwarz-weißen Stummelaffen, die im grünen Kronendach 
des Regenwaldes nur schwer zu entdecken sind. Die letzte 
Etappe der Reise führt ihn in den berühmten Masai Mara - 
Nationalpark. Dort sind in den ausgedehnten Grasebenen 

große Herden von Gnus, Zebras, Antilopen, Elefanten und 
natürlich die "Königin der Wildnis", die Löwin Elsa, zu be-
obachten.
Anhand von tollen Fotos und Erinnerungen möchte der Na-
turfreund Günther Röber die Besucher an dieser interes-
santen Reise teilhaben lassen.

Am Heidesonntag ist das Informationszentrum von 11.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. In dieser Zeit können sich die Besucher 
die ständige Ausstellung des HAUS AM SEE und auch die 
interessantesten Aufnahmen der Livecam anschauen.
Das HAUS AM SEE ist eine Einrichtung des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld und wird gefördert vom Land Sachsen-
Anhalt.

Buch- und Archivscanner zur freien Nutzung im Kreismuseum Bitterfeld
Gegenwärtig befindet sich im Kreismuseum Bitterfeld ein 
hochmoderner Archiv- und Buchscanner. Dieser wird für die 
nächsten zwei Wochen leihweise vom Landesheimatbund 
Sachsen-Anhalt e. V. und in Kooperation mit dem Muse-
umsverband Sachsen-Anhalt e. V. zur Verfügung gestellt. 
Interessierte Ortschronisten, Heimatforscher und weitere 
Engagierte im historischen Ehrenamt sind herzlich einge-
laden, ihre Quellenbestände wie Fotos, Karten, Ortschroni-
ken, Bücher und andere historische Dokumente kostenfrei 
zu digitalisieren. Termine können mit dem Kreismuseum 
abgestimmt werden. Telefonisch unter 03493/401113 oder 
per E-Mail an cora.proeschold@anhalt-bitterfeld.de. Zudem 
besteht die Möglichkeit, Digitalisate durch das Historische 
Datenzentrum Sachsen-Anhalt bearbeiten und online pub-
lizieren zu lassen.
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Leben und Gesundheit

Blutspendetermine des DRK Kreisverbandes Köthen
28.04.2023, 15.30 - 19.30 Uhr: 
Aken, Grundschule Werner Nolopp
04.05.2023, 16.30 - 19.30 Uhr:
Görzig, Grundschule
17.05.2023, 15.30 - 19.30 Uhr:
Köthen, Angelika-Hartmann-Schule
02.06.2023, 16 - 19.30 Uhr:
Gröbzig, Schulzentrum
09.06.2023, 15 - 19.30 Uhr:
Köthen, Subway-Restaurant (neben Lidl) BluMo

10.07.2023, 15.30 - 19.30 Uhr:
Köthen, Hahnemann-Schule
27.07.2023, 15 - 20 Uhr:
Köthen, McDonalds Restaurant, BluMo
28.07.2023, 15.30 - 19.30 Uhr:
Aken, Grundschule Werner Nolopp

Sollten Sie Fragen zum Blutspenden haben: 
Telefon 03496 405050
Bitte bringen Sie immer Ihren Personalausweis mit.

Blutspendetermine des DRK Kreisverbandes Bitterfeld-Zerbst Anhalt e. V.
2.5.2023, 15.30 - 19.30 Uhr:
Wolfen, Geschäftsstelle DRK-Ortsverein Wolfen, 
Thalheimer Str. 59A
3.5.2023, 16 - 19.30 Uhr:
Zerbst, Sekundarschule Ciervisti, Fuhrstraße 40
4.5.2023, 16 - 19.30 Uhr:
Bitterfeld, Anhalt-Schule, Steubenstraße 13
5.5.2023, 15.30 - 19.30 Uhr:
Sandersdorf, Grundschule, Buchenweg
8.5.2023. 16 - 19.30 Uhr:
Zscherndorf, Grundschule, Schulstr. 17
9.5.2023, 16 - 19.30 Uhr:
Zerbst, Sekundarschule Ciervisti, Fuhrstraße 40
11.5.2023, 15.30 - 19.30 Uhr:
Wolfen, Geschäftsstelle DRK-Ortsverein Wolfen, 
Thalheimer Str. 59A

12.5.2023, 16.30 - 19.30 Uhr:
Holzweißig, Schulhort, Schulstraße 13a
17.5.2023, 16 - 19.30 Uhr:
Pouch, Begegnungsstätte, Poucher Dorfplatz 3
22.5.2023, 16 - 19 Uhr:
Thalheim, Gemeinde, Am Brödelgraben 3B
22.5.2023, 16 - 19 Uhr:
Güterglück, Förderschule, Bahnhofstraße 2A

Sollten Sie Fragen zur Blutspende 
haben:
Telefon: 03493 37620
Bitte bringen Sie immer Ihren  
Personalausweis mit.

Selbsthilfegruppe DMSG
Die Selbsthilfegruppe der Deutschen Multiplen Sklerose Gesellschaft trifft sich jeden ersten Montag im Monat im Kultur-
haus in Wolfen um 14.30 Uhr im kleinen Saal im ersten Obergeschoss.

Online-Sprechstunde „Fatigue bei Krebs - Umgang und Bewältigungsstrategien“
Mit dem Thema „Fatigue bei Krebs - Umgang und Bewälti-
gungsstrategien“ findet am Donnerstag, den 11. Mai 2023, in 
der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr eine Online-Sprechstunde der 
Sachsen-Anhaltischen Krebsgesellschaft e. V. (SAKG) statt.
„Schlaf dich richtig aus, dann bist du wieder fit!“ Menschen 
mit akuten oder vergangenen Krebserkrankungen hilft dieser 
Rat oft nicht weiter. Betroffene erleben eine Erschöpfung, die 
mit der üblichen Müdigkeit gesunder Menschen kaum etwas 
gemeinsam hat. Man spricht von einer tumorassoziierten  
Fatigue.
Fatigue ist dabei nicht immer leicht zu erkennen, denn sie 
kann sich in verschiedener Art und Intensität äußern und über 
einen unterschiedlich langen Zeitraum anhalten. Die Auswir-

kungen sind jedoch nicht zu unterschätzen. Fatigue kann den 
Alltag, Beziehungen, die Rückkehr in die Arbeitstätigkeit als 
auch die gesundheitsbezogene Lebensqualität beeinträchti-
gen.
Psychologin Elisabeth Ritter (M. Sc.) spricht in der Sprech-
stunde über die Fatigue bei Krebs und deren Auswirkungen. 
Sie erläutert Strategien und gibt praktische Anregungen, um 
einen individuellen Umgang mit der belastenden Symptoma-
tik zu finden und steht für einen Austausch zur Verfügung.
Die Sprechstunde wird online, via Zoom-Meeting, stattfinden.
Anmeldungen sind ab sofort unter der Telefonnummer  
0345 478 8110 bzw. über info@sakg.de möglich.
Die Sprechstunde ist kostenfrei.
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Fleischfrei durch die Grillsaison
26 Kilogramm Treibhausgase, 15.500 Liter Wasser, 15 Ki-
logramm Getreide - und alles nur für ein Kilo Rindfleisch? 
In den letzten Jahren waren die Ressourcen für das ganze 
Jahr bereits im Sommer aufgebraucht. Bekannte Umwelt-
organisationen warnen vor einem bevorstehenden Wasser-
mangel, wenn wir unsere Ernährungsweise nicht endlich 
überdenken. Am 5. Mai findet ab 16 Uhr unter dem Motto 
„Veganes Barbecue“ ein Seminar zur veganen Ernährungs-
weise statt. Gemeinsam bereiten die Teilnehmer Salate, 
Dips, Burger & Co. zu und lernen, wie sie mit schmackhaf-
ten und nährstoffreichen Snacks bei der nächsten Grillparty 
glänzen. Wissenswertes über die vegane Lebensweise, ins-

besondere deren positive Folgen für unsere Umwelt und die 
richtige Nahrungszusammenstellung für eine ausgewogene 
Ernährung ergänzen den Kurs. Der Teilnahmebeitrag be-
trägt inklusive Essen und Getränke 20 Euro. Anmeldungen 
bitte bis drei Tage vor dem Termin unter (039247) 413 oder 
per Mail an info@umweltzentrum-ronney.de.

Die Veranstaltung wird gefördert durch das Land Sachsen-
Anhalt.

Umweltzentrum Ronney, Ronney 3, 
39264 Zerbst/Anhalt OT Walternienburg

Weisser Ring Anhalt-Bitterfeld

Sie sind Opfer einer Straftat? Wir helfen Ihnen.
Allgemeine Hotline: 116 006

Außenstelle Bitterfeld: Tel.: 015155164748
Mailadresse: bitterfeld@mail.weisser-ring.de

Webadresse: bitterfeld-sachsen-anhalt.weisser-ring.de
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Informationen aus den Kommunen

Gemeinde  
Osternienburger Land
Die aktuelle Stellenausschreibung für die Bür-
germeisterwahl der Gemeinde Osternien-

burger Land finden Sie auf der Internetseite 
www.osternienburgerland.de in der Rubrik Aktuelles/Stel-
lenausschreibungen.

Stadt Köthen (Anhalt)
Die aktuellen Stellenaus-
schreibungen der Stadt Kö-
then (Anhalt) finden Sie auf 

der Internetseite unter 
www.koethen-anhalt.de/de/freie-stellen.html 
oder über diesen QR-Code:

Veranstaltungen im Schloss Köthen und darüber hinaus
Beethoven im Spiegelsaal

Im Konzert „Beethoven N° 5“ mit dem ensemble1800ber-
lin im Spiegelsaal des Köthener Schlosses am 30. April um  

16 Uhr erklingen die berühmte zweite und fünfte Sinfonie des 
Komponisten in einer Bearbeitung für Pianoforte (Lucas Blon-
deel), Flöte (Andrea Klitzing), Violine (Thomas Kretschmer) 
und Cello (Patrick Sepec) von Johann Nepomuk Hummel 
aus dem Jahr 1826. Der Beethoven-Vertraute und spätere 
Weimarer Kapellmeister gehörte zu den besten Arrangeuren 
seiner Zeit. Beethovens Sinfonien wurden von den Musik-
liebhabern des frühen 19. Jahrhunderts weitaus häufiger in 
Arrangements gehört als in der Originalbesetzung. Das en-
semble1800berlin setzt sich seit Jahren mit diesem besonde-
ren Musik-Phänomen auseinander. In der mitreißenden und 
ungewöhnlichen Interpretation der Beethoven-Sinfonien als 
Kammermusik auf historischen Instrumenten wird ein Ham-
merflügel aus der Sammlung Georg Ott zu hören sein, die 
im Schloss Köthen beheimatet ist. Im Februar 2023 erschien 
die Weltersteinspielung der Sinfonien durch das ensemble-
1800berlin als viel beachtete CD.
30. April / 16 Uhr / ensemble1800berlin: Beethoven N° 5 / Spie-
gelsaal Schloss Köthen / Vorverkauf 29 €, Tageskasse 32 €

Gartenmarkt in der Innenstadt
Die Gartensaison hat begonnen und somit wird auch der be-
liebte Markt für alle Gartenfreunde - organisiert von der Kö-
then Kultur und Marketing GmbH - am 4. Mai von 9 bis 18 Uhr 
in der Köthener Innenstadt ausgerichtet. Verschiedene Händ-
ler bauen ihre Stände auf und natürlich stehen Pflanzen und 
Gartenprodukte im Vordergrund des Sortiments. Aber auch 
Spezialitäten und andere Produkte sind im Angebot.
4. Mai / 9 bis 18 Uhr / Köthener Gartenmarkt / Innenstadt 
Köthen

Stadtführung durch die Altstadt
Zu einer öffentlichen Stadtführung in Köthen wird am 6. Mai 
um 13.30 Uhr eingeladen. Treffpunkt für den Rundgang 
durch die Altstadt und über das Schlossgelände ist der Inne-
re Schlosshof vor der Tourist-Information. Beim 90-minütigen 
Spaziergang vorbei an Häusern aus Renaissance, Barock 

und Gründerzeit sind interessante und unterhaltsame Details 
über die Menschen, die die Mauern Köthens einst mit Leben 
füllten, zu erfahren.
6. Mai / 13.30 Uhr / Treffpunkt Touristinformation im Schloss / 
Kartenpreis 4,50 €
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Im Auftrag der Toten

Vorschau Mai
Freuen Sie sich bereits jetzt auf diese Veranstaltungen im 
Mai und sichern Sie sich Karten im Vorverkauf:
24. Mai | 18 Uhr | Hansy Vogt präsentiert „Die musikalische 
Lachparade"
27./28. Mai | ab 10 Uhr | Handwerker- und Töpfermarkt

Karten für alle Veranstaltungen im Vorverkauf bei der Tourist-
information im Schloss, Telefon 03496 70099260, und unter 
www.schlosskoethen.de.

Profiler und Buchautor Axel Petermann ist am 12. Mai um 
19.30 Uhr zu Gast im Köthener Veranstaltungszentrum. Er 
hat den Spiegel-Bestseller „Im Auftrag der Toten. Cold Cases - 
Ein Profiler ermittelt“ geschrieben und berichtet darin von un-
gelösten Morden, denen er auf der Spur war. Axel Petermann 
zeigt anhand seiner neuesten Fälle, warum gängige Ermitt-
lungsmethoden häufig versagen. Als Außenstehender kann 
er unabhängig ermitteln und trägt mit der „operativen Fall-
analyse“, dem Profiling, maßgeblich dazu bei, die komplexen 
Verbrechen aufzuklären. Fesselnd und detailreich schildert er 
hier jeden einzelnen seiner Arbeitsschritte - Leser und Zuhö-
rer sind bei der Wahrheitsfindung hautnah dabei.
Axel Petermann hat als Leiter einer Mordkommission in Bre-
men und stellvertretender Leiter im Kommissariat für Gewalt-
verbrechen mehr als 1.000 Fälle bearbeitet, in denen Men-
schen eines unnatürlichen Todes starben. 2000 begann er mit 
dem Aufbau der Dienststelle „Operative Fallanalyse“, deren 
Leiter er bis zu seiner Pensionierung 2014 war. Als Dozent 
für Kriminalistik lehrt er seit vielen Jahren an verschiedenen 
Hochschulen in Deutschland. Seit 2001 ist er Fachberater für 
diverse „Tatort“-Formate (u. a. Bremen, Münster, Köln) so-
wie zahlreiche Dokumentar- und Nachrichtensendungen von 
ZDF, RTL und SAT1. Seit 2018 ist er Moderator und Fallana-
lytiker der ZDF-Reihe „Aufgeklärt - Spektakuläre Kriminalfäl-
le“. Er hat bereits einige Bücher veröffentlicht, die zu Spiegel-
Bestsellern wurden, u. a. 2015 „Der Profiler“ bei Heyne.
12. Mai / 19.30 Uhr / Axel Petermann: Im Auftrag der Toten / 
Veranstaltungszentrum Köthen / Vorverkauf 25 €, Abendkas-
se 28 €

Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften

im April 2023

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT
29.04.2023 14:00 Uhr Karten und Bilder mit Herbarien-Blüten gestalten Kornmuseum 

Nutha
29.04.2023 19:00 Uhr Maifeuer in Polenzko Spielplatz
30.04.2023 18:00 Uhr Maibaum setzen mit Umzug von der Schloßfreiheit zum Markt Zerbst/A. Treff Schloßfreiheit
30.04.2023 18:00 Uhr Maibaum richten, Fackelumzug zum Sportplatz anschl. Tanz in den Mai Steutz
30.04.2023 Maibaum richten Grimme

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 
39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351, oder bei den Veranstaltern.
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SENIORENMARKT
BITTERFELDER MARKTPLATZ

10:00-15:30 UHR

Dienstag, 09.05.2023
Informationen und Angebote rund um das Leben im Alter
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WIR HABEN DEN BOGEN RAUS.        
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Ausstellungseröffnung  
„transformat“ von SP. Göttsche
Am Donnerstag, den 4. Mai 2023, 18.00 Uhr beginnt 
im MehrGenerationenhaus Bitterfeld-Wolfen, Str. der  
Jugend 16, die Vernissage der Ausstellung „transformat“ 
von SP. Göttsche aus Rösa. Musikalisch umrahmt wird 
der Abend durch Lotta Göttsche aus Leipzig auf der Kla-
rinette.
Zu sehen sind einzigartige handabgezogene Druckgrafi-
ken. Lassen Sie sich begleiten von Göttsches kreativen 
Visionen.

„transformat oder die erkennende Erfahrung durch das 
Umgestalten der Koordinaten des Durchgangs in’s Gren-
zenlose hinüber … bis zu ÜBERSINNLICH“ (vom Jetzt bis 
in’s Übersinnliche), so der Künstler in seinem Gedicht zur 
Ausstellung. Die jeweiligen Umsetzungen des Themas 
geben Einblicke in Geschichten, die zum Nachdenken 
und zum anschließenden Austausch anregen.

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des MehrGene-
rationenHauses bis zum 30.07.2023 zu sehen.

Informationen und Anmeldungen unter der Telefon-
nummer: 03494 3689498.
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Wiederentdeckte Köthener Musikschätze

Konzertveranstaltung und Schlossbesuch in Biendorf am Freitag, 12.05.2023

Der Freundes- und Förderkreis der Bach-Gedenkstätte im 
Schloss Köthen (Anhalt) e.V. führt seit einigen Jahren sein 
Projekt „Musikerorte - Wiederentdeckte Köthener Musik-
schätze“ durch. Ziel dieses langfristigen Projektes ist es, 
nicht nur Mitglieder der Köthener Hofkapelle des 18. Jahr-
hunderts zu erforschen, ihren Spuren nachzugehen und he-
rauszufinden, wo sie wohnten, sondern auch die Musikpfle-
ge des ehemaligen Fürstentums Anhalt-Köthen unter die 
Lupe zu nehmen: Wer musizierte zu welchen Anlässen wo?
Die Hofkapelle sowie die Kantoren und Organisten in den 
Kirchen waren nicht die einzigen Musiker im Fürstentum 
Anhalt-Köthen. Es gab auch Stadtpfeifer bzw. Türmer 
sowohl in Köthen selbst als auch in anderen Orten des 
Fürstentums. Gastmusiker traten in den Schlössern und 
Gärten des Köthener Fürstenhauses auf, zu denen auch 
das Schloss Biendorf gehörte.
Fürst Carl Georg Lebrecht von Anhalt-Köthen kaufte das 
Anwesen 1759 und baute es zur Sommerresidenz aus. 
Nach seinem Tod 1789 wurde es bis 1812 von seiner Wit-
we Fürstin Luise Charlotte bewohnt.
Konzert
12. Mai 2023, 18:00 Uhr, Kirche Biendorf, 
Kaiser-Otto-Str. 17
Es erklingen Werke von	 Es musizieren:
Johann Sebastian Bach 	 Katharina Sprenger, 
(1685-1750)	 Violine
Carl Philipp Emanuel Bach 	 Christian Sprenger, 
(1714-1788)	 Traversflöte
Christian Bernhard Linicke 	 Cornelia Osterwald, 
(1673 - 1751)	 Cembalo

Friedrich Gottlob Fleischer 
(1722-1806)

Moderation:
Dr. Maik Richter, Halle (Saale)

Eintritt frei

Wir bitten am Ausgang um eine Spende zur Deckung der 
Unkosten.

Das Projekt wird gefördert durch den Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld.

Schlossbesuch
Nach dem Konzert besteht die Möglichkeit, das Schloss 
Biendorf, Kaiser-Otto-Straße 2-4, zu besuchen.
Eigentümer und Bewohner des Schlosses ist Familie van 
de Merwe. Frau van de Merwe wird über die Geschichte 
des Schlosses erzählen, wir werden das barocke Grabmal 
der Dorothea Henriette von Hagen (†1714), das ehedem 
in der alten Biendorfer Kirche hing und nach wechselvol-
ler Geschichte nun im Schloss seinen Platz gefunden hat, 
ansehen können. Zudem besteht die Möglichkeit, die sehr 
umfangreiche Sammlung der Familie (Fingerhüte, Wan-
derstöcke mit Stocknägeln, Spieluhren, Pfeifen u.v.a.m.) 
zu besichtigen und bei einem Getränk ins Gespräch zu 
kommen.

Bitte beachten Sie:
Für den Schlossbesuch einschl. der Getränke erbitten die 
Eigentümer einen Eintritt von 7,50 EUR pro Person.

Aufruf zum Mitmachen!
2. Köthener Bänke-Fest am 1. Juli - „Macht die Bank zu Eurer Bühne!“

Das 2. Bänke-Fest des 
Köthener TRAFO-Projekts 
„Neue Kulturen des Mit-
einanders. Ein Schloss 
als Schlüssel zur Regi-
on.“ lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld ein, am  
1. Juli von 11 bis 17 Uhr 
Bänke zwischen Innenstadt 
und Schloss zu gestalten, 
die zum Schwatzen, zum Mitmachen, Staunen oder einfach 
nur zum Ausruhen einladen.
Nach der Premiere im vergangenen Jahr soll das Bänke-Fest 
in Köthen (Anhalt) auch in diesem Jahr das Schloss und die 
Innenstadt kreativ miteinander verbinden und auf eine Entde-
ckungsreise entlang zahlreicher Bänke einladen. Unter dem 
Motto „Macht die Bank zu Eurer Bühne!“ und in Kombi-
nation mit dem Kinderflohmarkt der Werbegemeinschaft für 
die Bachstadt Köthen (Anhalt) e.V. am Kugelbrunnen, dem 
Sprachtag der Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft e. V. 
im Prinzessinnengarten am Schloss, dem Marktplatzturnier 
mit Handball und Beachvolleyball auf dem Marktplatz und ab  

16 Uhr der Folk-Werkstatt im Schloss soll es am 1. Juli be-
sonders viel für Besucherinnen und Besucher zwischen In-
nenstadt und Schlosspark zu entdecken geben.
Wie der Name schon sagt, sollen die Bänke der Bachstadt 
am 1. Juli zu kleinen Veranstaltungsorten werden. Mitma-
chen ist einfach: In einer digitalen Karte sind fast 50 Bank-
plätze aufgeführt, die sich Interessierte ab sofort bis zum 
1. Juni 2023 mit ein paar Klicks reservieren können. Da-
bei wird unterschieden zwischen öffentlichen Bänken, die 
bereits das Stadtbild zieren, jedoch für den 1. Juli nicht bau-
lich verändert werden dürfen, und privaten Sitzgelegenhei-
ten, die für den Zeitraum des Festes mitgebracht werden. 
Alle Bankplätze sollen kreativ, gern mit Mitmach-Angebo-
ten, bespielt werden. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
können beispielsweise zu Gespräch, Kaffee oder Brettspiel 
einladen, zur Gitarre greifen, ihren Verein vorstellen und 
Angebote zum Vorlesen oder Basteln machen - der Kreati-
vität sind (fast) keine Grenzen gesetzt. Die Bänke auf dem 
Holzmarkt stehen in diesem Jahr insbesondere Gewerbe-
treibenden zur Verfügung, um sich zu präsentieren.
Das Köthener TRAFO-Projekt freut sich auf viele, krea-
tive Bank-Aktionen am 1. Juli, die die Innenstadt bis zum 
Schlosspark mit Leben erfüllen.

Bänke-Fest 2022
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 Einladung in den Gutspark Altjeßnitz 
 

am Sonntag, 14. Mai 2023, 14.30 Uhr

 Muttertagsveranstaltung  
 mit dem Volkschor „Muldeklang“  

unter Leitung von Sybille Lauterwald 
 

Für die Mutter  

Was soll ich Dir denn sagen, 
O gute Mutter, heut? 

Was soll ich Dir denn wünschen, 
Das Dich und mich erfreut? 

Ja, könnt' ich Dir's nur sagen,  
Wie's um das Herz mir ist! 
Du weißt es ja doch besser, 

Wie teuer Du mir bist. 

Dass Du mich immer liebtest 
Und ich lieb immer Dich - 

Nichts Schöneres kann ich wünschen, 
Nichts Besseres für Dich und mich. 

Karl W. Ferdinand Enslin 



Anlässlich des Muttertages laden wir Sie ein in den frühlingshaften  
Park. Singen Sie mit und lassen Sie sich vom frisch gebrühten  
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen an unseren mit Blumen   
geschmückten Tischen verzaubern.

Rückfragen und nähere Informationen unter Tel.-Nr. 03494 / 78158 

      Der Förderverein Irrgarten Altjeßnitz e.V.
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Weitere Veranstaltungen von A bis Z
Ornithologischer Verein „J.F.Naumann“ Köthen e. V., 
gegr. 1903 (O.V.C.)
Auf Grund der Restaurierungsarbeiten im Schloss Köthen 
finden die Vereinsabende bis auf Weiteres jeweils um 18.30 
Uhr im Hotel Stadt Köthen, Friedrich-Ebert-Straße 22, in Kö-
then statt.
6.5.2023: Birdrace 2023
13.5.2023: Exkursion zu den Turmfalken auf der Jakobskir-
che Köthen; Treffpunkt: 9 Uhr auf dem Marktplatz vor der 
Jakobskirche
14.5.2023: Interne Brutvogelerfassung im Gebiet des OVC
24.5.2023: Vereinsabend: Als Vogelkundler in Kenia

Chorprobe „Chorklang Eintracht“ Köthen
Jeden Mittwoch in der Mensa der „Angelika-Hartmann-
Schule“ in Köthen in der Zeit von 19 bis 21 Uhr. Jede und 
Jeder ist herzlich willkommen.
Zugang: Treppe rechts neben der Siebenbrünnenpromena-
de 31 (KVHS) oder über unteren Parkplatz von der Kant-
straße aus.
Info auch unter www.chorklang-eintracht-koethen.com

Veranstaltungen im Kornmuseum in Nutha
Beginn ist jeweils 14 Uhr
29.4.2023: Karten und Bilder mit Herbarien-Blüten gestalten
20.5.2023: Kreuzstich - verschiedene Dinge mit Kreuzstich 
verschönern
10.6.2023: Serviettentechnik

Veranstaltungen für Senioren
Volkssolidarität Kreisverband Köthen, Brunnenstraße 37
Bei Interesse an den Veranstaltungen bitte vorher telefo-
nisch anmelden 03496-550048
3.5.2023, 14-16.30 Uhr: Modemobil aus Chemnitz in der 
Seniorenresidenz am Schloss
24.5.2023, 10-12 Uhr: Vortrag über Köthen durch Christian 
Ratzel in der Begegnungsstätte Brunnenstraße
10.6.2023, 10-16 Uhr: Wandertag der Volkssolidarität zu 
den Wörlitzer Parkanlagen

Reihe „Filmstadt Köthen“
Jeweils freitags im Dürerbundhaus in der Köthener Thea-
terstraße 12
19.5.2023, 19 Uhr: n.n.

9.6.2023, 19 Uhr: „Lotte in Weimar“ (1975, DDR) mit Linde 
Sommer und Walter Lendrich
15.9.2023, 19 Uhr: „Frau Flinz“ (1962, DDR) von Helmut 
Baierl
24.11.2023, 19 Uhr: „Silvesterpunsch“ (1960, DDR) mit 
Erich Franz
7.12.2023, 19 Uhr: Erinnerungen an Heinz Quermann: „Zwi-
schen Frühstück und Gänsebraten“
Einführung zum jeweiligen Film durch Matthias Bartl, Jour-
nalist. Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist kostenfrei.

„Natur- und Reisemomente in Aquarell“
von Hobbymalerin Uta Riemer im Frauenzentrum Wolfen, 
Fritz-Weineck-Straße 4. Die Ausstellung kann bis zum 
23.6.2023 zu den Öffnungszeiten besichtigt werden.

Orgelmusik zur Mittagszeit
Jeweils dienstags erklingt Musik in der Köthener Jakobskir-
che mittags von 11.30 bis 12.00 Uhr bei freiem Eintritt.

Modellbahnausstellung
29. und 30. April 2023, von 10 bis 18 Uhr im Dürerbundhaus 
in Köthen, Theaterstraße 12.

Orgelmusik in St. Trinitatis in Zerbst
20. Mai 2023, 17 Uhr: Laurent Jochum ist Organist der Saint 
Jean-Baptiste Belleville in Paris. Er gestaltet ein klangvol-
les Konzert mit Werken von Bach, Böhm, Mendelssohn und 
Corrette.

Veranstaltungen des Schlossbundes Köthen im Mai 2023
6. bis 13. Mai, 10 bis 18 Uhr: Schräge Spiele für schräge 
Vögel - ein interaktiver Spielparcours im Dürerbundhaus
12. Mai, 14 bis 19 Uhr: Mitmach-Malen und Freiluftatelier 
mit Alexa Sabarth auf der Wiese hinter dem Dürerbundhaus
14. Mai, 17 Uhr: Chorkonzert mit tonART Köthen im Dürer-
bundhaus
19. Mai, 18 bis 19 Uhr: Baum-Führung „Gentleman und 
Räuber“ mit Alexa Sabarth im Schlosspark, Treffpunkt Dür-
erbundhaus
Köthen, Dürerbundhaus, Theaterstraße 12

Änderungen vorbehalten.

HINWEIS
DER VERGABESTELLE

Die aktuellen öffentlichen Ausschreibungen des
Landkreises Anhalt-Bitterfeld finden Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de

Nächste Ausgabe
Freitag, 12. Mai 2023

Redaktionsschluss
Mittwoch, 26. April 2023

Übernächste Ausgabe
Freitag, 26. Mai 2023

Redaktionsschluss
Dienstag, 9. Mai 2023
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Bekanntmachungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
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Amtsblatt für den
Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Öffentliche Bekanntmachung des Fachbereiches 
Umwelt- und Klimaschutz  
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zur Erteilung  
einer Genehmigung nach dem  
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)

Gemäß § 21 a der Verordnung über das Genehmigungsver-
fahren (9. BImSchV) gibt der Landkreis Anhalt-Bitterfeld be-
kannt:
Mit Bescheid vom 21.03.2023 (Az: 66.17/4000/1.6.2-15/19/-
01) wurde auf Antrag der VSB Neue Energien Deutschland 
GmbH mit Sitz in der Schweizer Straße 3 a in 01069 Dresden 
vom 15.11.2021 die immissionsschutzrechtliche Genehmi-
gung nach §§ 4, 6 und 19 BImSchG für die Errichtung und 
den Betrieb von 1 Windenergieanlage (WEA LOEB 3) vom 
Typ Siemens-Gamesa 6.0-170 [Nabenhöhe 165 m] unter Be-
rücksichtigung des Repowerings von einer WEA in der Ge-
markung Löberitz, Flur 6, Flurstück 128 erteilt.
1.
Der Bescheid hat folgenden verfügenden Teil:

1.1 Genehmigungsgegenstand
Auf Grundlage der §§ 4, 6, 19 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (BImSchG) i. V. m. Nr. 1.6.2 des Anhangs 1  
der Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen  
(4. BImSchV) wird auf Antrag der

VSB Neue Energien Deutschland GmbH
Schweizer Straße 3 a

01069 Dresden
vom 15.11.2022, letztmalig geändert am 15.02.2023, unbe-
schadet der auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-

henden Ansprüche Dritter, entsprechend den unter Anlage 
1 gelisteten Antragsunterlagen sowie nach Maßgabe der im 
Folgenden unter Abschnitt IV festgesetzten Nebenbestim-
mungen, die immissionsschutzrechtliche Genehmigung für 
die Errichtung und den Betrieb von 1 Windenergieanlage 
(WEA LOEB 3) vom Typ Gamesa 6.0-170 unter Berücksich-
tigung des Repowerings von einer WEA in der Gemarkung 
Löberitz erteilt.

1.2 Umfang der Genehmigung
Die Genehmigung erstreckt sich auf die Errichtung und den 
Betrieb von 1 WEA des Typs Gamesa 6.0-170 mit folgenden 
Daten (Angaben in ETRS 89 Zone 32, ohne Zonenerken-
nung):
Tabelle 1 - Daten der beantragten WEA

Standort-
koordinaten

Be-
zeich-
nung

Typ Nenn-
leistung

Naben-
höhe

Rotor-
durch-
messer

Rechts-
wert

Hochwert

WEA 
LOEB 3

Gamesa
6.0

6.0 MW 165 m 170 m 721.377 5.728.650

Im Einzelnen ergibt sich der Umfang der von der Genehmi-
gung erfassten Anlagen und Betriebsweisen aus den aufge-
führten Antragsunterlagen gem. Anlage 1 des Bescheides. 
Die Genehmigung wird nach Maßgabe dieser Antragsunter-
lagen erteilt, sofern sich nicht durch nachstehende Anforde-
rungen Änderungen ergeben.
Erschließungsmaßnahmen außerhalb des Anlagengrund-
stücks und Netzanbindung werden von dieser Genehmigung 
nicht erfasst.
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Repowering
Für die unter Punkt 1.2 genannte WEA wird im Zuge des Re-
powering folgende Anlage zurückgebaut:

Standort-
koordinaten

Be-
zeich-
nung

Typ Nenn-
leistung

Naben-
höhe

Rotor-
durch-
messer

Rechts-
wert

Hochwert

WEA 3 Vestas
V 52

0.85 MW 74 m 52 m 720.766 5.728.461

Der Rückbau der Bestandsanlage ist im Rahmen der Prüfung 
der Genehmigungsvoraussetzungen geprüft worden. Die er-
forderliche Abbruchanzeige ist nicht Bestandteil der Geneh-
migung. Diese ist gesondert beim zuständigen Bauordnungs-
amt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld einzureichen.

1.3 Andere behördliche Entscheidungen
Die Genehmigung schließt folgende, die Anlagen betreffende 
behördliche Entscheidungen im Rahmen des § 13 BImSchG 
ein:
- Baugenehmigung nach § 71 Bauordnung des Landes 

Sachsen-Anhalt (BauO LSA),
- Denkmalschutzrechtliche Genehmigung nach § 14 Denk-

malschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (Denkm-
SchG LSA),

- Zustimmung nach § 14 Abs. 1 Luftverkehrsgesetz 
(LuftVG).

1.4 Erlöschen der Genehmigung
Die Genehmigung erlischt, sofern nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Bekanntgabe des Bescheides mit der Errich-
tung oder dem Betrieb von mindestens einer Anlage begon-
nen wurde.

1.5 Kostenträger des Verfahrens
Die durch das Verfahren entstandenen Kosten (Gebühren 
und Auslagen) werden dem Antragsteller auferlegt. Die Kos-
tenfestsetzung erfolgt durch einen gesonderten Bescheid.

1.6 Nebenbestimmungen
Die Genehmigung ist gemäß § 12 Abs. 1 BImSchG mit Be-
dingungen und Auflagen zur Erfüllung der Genehmigungsvo-
raussetzungen im Sinne des § 6 BImSchG verbunden.

1.7 Auslegung
Eine Ausfertigung des Genehmigungsbescheides mit den ge-
troffenen Nebenbestimmungen sowie der Begründung liegt in 
der Zeit vom

02.05.2023 bis einschließlich 16.05.2023

im Landkreis Anhalt-Bitterfeld, FB Umwelt- und Klimaschutz, 
FD Klima und Immissionsschutz im OT Bitterfeld, Ziegelstraße 
10, Zimmer 2.11 in 06749 Bitterfeld-Wolfen aus und kann zu 
den angegebenen Werktagen und Zeiten eingesehen werden:
Montag 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Dienstag 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Donnerstag 08:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Gemäß § 21a Abs. 2 Satz 4 der 9. BImSchV erfolgt zusätzlich 
die Bekanntmachung der Genehmigung über das zentrale In-
ternetportal der Länder unter folgendem Link: 
https://www.uvp-verbund.de/portal/. Ferner steht der Be-
scheid einschließlich der Begründung in diesem Portal bis 

zum Ablauf der Widerspruchsfrist in digitaler Form zur Ver-
fügung.
Mit dem Ende der o.g. Auslegungsfrist gilt der Bescheid ge-
genüber Dritten als zugestellt.
Gegen den hier bekanntgemachten Genehmigungsbescheid 
kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1 in 06366 Kö-
then (Anhalt) eingelegt werden.

Bitterfeld, den 31.03.2023

gez. Danneberg
Fachbereichsleiterin
FB Umwelt- und Klimaschutz

Öffentliche Bekanntmachung des Fachbereiches  
Umwelt- und Klimaschutz gemäß § 5 Abs. 2 des  
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung  
(UVPG)

Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 9 Abs. 1 Nr. 
2 UVPG im Rahmen des immissionsschutz-rechtlichen 
Verfahrens nach § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz 
(BImSchG) für die Änderung der Anlagenkonfiguration 
der mit Datum vom 22.11.2022 genehmigten Windener-
gieanlagen WEA KO-5 (19) im Windpark Drosa. Der An-
lagentyp der genehmigten WEA soll von einer Nordex  
N 163-5.70 MW auf eine Nordex N 163-6.80 MW erfolgen.
Mit Datum vom 24.11.2022 beantragte die UKA Meißen Pro-
jektentwicklung GmbH & Co. KG die Änderung der Anlagen-
konfiguration der mit Datum vom 22.11.2022 genehmigten 
Windenergieanlagen WEA KO-5(19) am Standort:
WEA KO-5(19) Gemarkung Drosa Flur 10 Flurstück 81

Ergebnis der Feststellung nach § 5 UVPG
Für das Vorhaben besteht keine Pflicht zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung.
Begründung:
Bei dem hier gegenständlichen Vorhaben handelt es sich 
um ein Änderungsvorhaben im Sinne vom § 9 Abs. 1 Nr. 2 
UVPG i.V.m. Ziffer 1.6.2 der Anlage 1 zum UVPG, für das im 
Rahmen einer allgemeinen Vorprüfung zu prüfen ist, ob die 
Änderung zusätzliche erhebliche nachteilige oder andere er-
hebliche nachteilige Umweltauswirkungen hervorrufen kann.
Dabei ist zu prüfen, ob das Vorhaben unter Berücksichtigung 
der in Anlage 3 UVPG aufgeführten Kriterien erhebliche nach-
teilige Umweltauswirkungen haben kann, die die besondere 
Empfindlichkeit oder die Schutzziele des Gebietes betreffen 
und nach § 25 Absatz 2 UVPG bei der Zulassungsentschei-
dung zu berücksichtigen wären.
Der Bewertung lagen die Antragsunterlagen nach § 16 BIm-
SchG vom 15.06.2022 für die Änderung des Anlagentyps zu 
Grunde.
In den Antragsunterlagen wird insgesamt nachvollziehbar dar-
gestellt, dass durch das Vorhaben keine erheblichen nachtei-
ligen Umweltauswirkungen auf die gemäß UVPG zu berück-
sichtigenden Schutzgüter zu erwarten sind. Dieser Bewertung 
liegen insbesondere die folgenden Aspekte zugrunde:
Das Vorhaben befindet sich innerhalb des für die Nutzung 
von Windenergie in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-
Wittenberg Vorranggebietes (VRG) III Dornbock/Drosa/Klein-
paschleben. Die im Rahmen der Antragstellung vorgelegten 
immissionsschutz- und naturschutzrechtlichen Gutachten 
sind plausibel.



26 28. April 2023LANDKREIS ANHALT-BITTERFELD

Die Zusatzbelastung an Geräuschimmissionen durch die ge-
plante WEA ruft Immissionen im irrelevanten Bereich bzw. 
Immissionen unterhalb des zulässigen Immissionswertes der 
Gesamtbelastung hervor. Insoweit können für das Schutzgut 
Mensch/menschliche Gesundheit unzulässige Beeinträchti-
gungen ausgeschlossen werden. Die vorgesehene Schatten-
wurfabschaltung stellt die Einhaltung der zulässigen Immissi-
onen sicher. Auswirkungen der WEA auf bestimmte Tierarten 
sind grundsätzlich nicht auszuschließen. Diese werden durch 
geeignete Maßnahmen vermieden bzw. unter die Erheblich-
keitsschwelle abgesenkt.
Auf die sonstigen Schutzgüter nach § 1 Abs.1 BImSchG hat 
das Vorhaben nur geringe Auswirkungen.
Die allgemeine Vorprüfung hat ergeben, dass zusätzliche er-
hebliche nachteilige Umweltauswirkungen unter Berücksich
tigung der in Anlage 3 des UVPG aufgeführten Kriterien 
offensichtlich ausgeschlossen werden können. Gemäß § 5 
Abs. 1 UVPG wird daher festgestellt, dass für das beantragte 
Vorhaben keine Verpflichtung zur Durchführung einer Um-
weltverträglichkeitsprüfung besteht.
Die gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG erforderliche Information 
der Öffentlichkeit erfolgt mit dieser Bekanntmachung.
Zudem wird die Entscheidung über das länderübergreifende 
UVP-Portal unter https://uvp-verbund.de/ bekannt gemacht.
Dieser Text ist auch auf der Internetseite des Landkreises An-
halt-Bitterfeld unter https://www.anhalt-bitterfeld.de/aktuelles/
amtliche-bekanntmachungen abrufbar.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Feststellung nicht selb-
ständig anfechtbar ist (§ 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG).

Bitterfeld, den 31.03.2023

gez. Danneberg
Fachbereichsleiterin
FB Umwelt- und Klimaschutz

Öffentliche Bekanntmachung des Fachbereiches  
Umwelt- und Klimaschutz gemäß § 5 Abs. 2 des  
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung  
(UVPG)

Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 9 Abs. 1  
Nr. 2 UVPG im Rahmen des immissionsschutz-rechtli-
chen Verfahrens nach § 16 Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (BImSchG) für die Änderung der Anlagenkonfi-
guration der mit Datum vom 07.06.2022 genehmigten 
Windenergieanlagen WEA D-3 und WEA K-1 im Windpark 
Drosa. Der Anlagentyp der genehmigten WEA soll je-
weils von einer Nordex N 163-5.70 MW auf eine Nordex  
N 163-6.80 MW erfolgen.
Mit Datum vom 15.06.2022 beantragte die UKA Meißen Pro-
jektentwicklung GmbH & Co. KG die Änderung der Anlagen-
konfiguration der mit Datum vom 07.06.2022 genehmigten 
Windenergieanlagen WEA D-3 und WEA K-1 an den Stand-
orten:
WEA D-3 Gemarkung Drosa Flur 13 Flurstück 42
WEA K-1 Gemarkung 

Kleinpaschleben
Flur 1 Flurstück 37

Ergebnis der Feststellung nach § 5 UVPG
Für das Vorhaben besteht keine Pflicht zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung.
Begründung:
Bei dem hier gegenständlichen Vorhaben handelt es sich 
um ein Änderungsvorhaben im Sinne vom § 9 Abs. 1 Nr. 2 

UVPG i.V.m. Ziffer 1.6.2 der Anlage 1 zum UVPG, für das im 
Rahmen einer allgemeinen Vorprüfung zu prüfen ist, ob die 
Änderung zusätzliche erhebliche nachteilige oder andere er-
hebliche nachteilige Umweltauswirkungen hervorrufen kann.
Dabei ist zu prüfen, ob das Vorhaben unter Berücksichtigung 
der in Anlage 3 UVPG aufgeführten Kriterien erhebliche nach-
teilige Umweltauswirkungen haben kann, die die besondere 
Empfindlichkeit oder die Schutzziele des Gebietes betreffen 
und nach § 25 Absatz 2 UVPG bei der Zulassungsentschei-
dung zu berücksichtigen wären.
Der Bewertung lagen die Antragsunterlagen nach § 16 BIm-
SchG vom 15.06.2022 für die Änderung des Anlagentyps zu 
Grunde.
In den Antragsunterlagen wird insgesamt nachvollziehbar 
dargestellt, dass durch das Vorhaben keine erheblichen 
nachteiligen Umweltauswirkungen auf die gemäß UVPG zu 
berücksichtigenden Schutzgüter zu erwarten sind. Dieser Be-
wertung liegen insbesondere die folgenden Aspekte zugrun-
de:
Das Vorhaben befindet sich innerhalb des für die Nutzung 
von Windenergie in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-
Wittenberg Vorranggebietes (VRG) III Dornbock/Drosa/Klein-
paschleben. Die im Rahmen der Antragstellung vorgelegten 
immissionsschutz- und naturschutzrechtlichen Gutachten 
sind plausibel.
Die Zusatzbelastung an Geräuschimmissionen durch die ge-
plante WEA ruft Immissionen im irrelevanten Bereich bzw. 
Immissionen unterhalb des zulässigen Immissionswertes der 
Gesamtbelastung hervor. Insoweit können für das Schutzgut 
Mensch/menschliche Gesundheit unzulässige Beeinträchti-
gungen ausgeschlossen werden. Die vorgesehene Schatten-
wurfabschaltung stellt die Einhaltung der zulässigen Immissi-
onen sicher. Auswirkungen der WEA auf bestimmte Tierarten 
sind grundsätzlich nicht auszuschließen. Diese werden durch 
geeignete Maßnahmen vermieden bzw. unter die Erheblich-
keitsschwelle abgesenkt.
Auf die sonstigen Schutzgüter nach § 1 Abs.1 BImSchG hat 
das Vorhaben nur geringe Auswirkungen.
Die allgemeine Vorprüfung hat ergeben, dass zusätzliche er-
hebliche nachteilige Umweltauswirkungen unter Berücksich
tigung der in Anlage 3 des UVPG aufgeführten Kriterien 
offensichtlich ausgeschlossen werden können. Gemäß § 5 
Abs. 1 UVPG wird daher festgestellt, dass für das beantragte 
Vorhaben keine Verpflichtung zur Durchführung einer Um-
weltverträglichkeitsprüfung besteht.
Die gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG erforderliche Information 
der Öffentlichkeit erfolgt mit dieser Bekanntmachung.
Zudem wird die Entscheidung über das länderübergreifende 
UVP-Portal unter https://uvp-verbund.de/ bekannt gemacht.
Dieser Text ist auch auf der Internetseite des Landkreises An-
halt-Bitterfeld unter https://www.anhalt-bitterfeld.de/aktuelles/
amtliche-bekanntmachungen abrufbar.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Feststellung nicht selb-
ständig anfechtbar ist (§ 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG).

Bitterfeld, den 31.03.2023

gez. Danneberg
Fachbereichsleiterin
FB Umwelt- und Klimaschutz
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Öffentliche Bekanntmachung des Fachbereiches  
Umwelt- und Klimaschutz gemäß § 5 Abs. 2 des  
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG)

Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 9 UVPG 
im Rahmen des immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsverfahrens nach § 16 b Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (BImSchG) für die Errichtung und den Betrieb von 
zwei Windenergieanlagen (WEA) des Typs Vestas V150-
6.0 als wesentliche Änderung von 4 bestehenden WEA 
im Windfeld Freiheit III in 06809 Roitzsch
Die ENERTRAG SE mit Sitz in Gut Dauerthal in 17291 Dau-
erthal hat mit Datum vom 12.05.2022 die Errichtung und den 
Betrieb von 2 WEA als wesentliche Änderung von 4 beste-
henden WEA im Vorranggebiet „I Brehna/Roitzsch“ (Repo-
wering) nach § 16 b Bundes-Immissionsschutzgesetz (BIm-
SchG) beantragt.
Die Errichtung der neuen Anlagen vom Typ Vestas V 150-6.0 
mit einer Nabenhöhe von 169 m, einem Rotordurchmesser 
von 150 m und einer Leistung von 6.0 MW soll an folgenden 
Standorten erfolgen:
WEA S 1 Gemarkung Roitzsch Flur: 1 Flurstück: 122
WEA S 2 Gemarkung Roitzsch Flur: 1 Flurstück: 125
Für die beantragten Anlagen sollen folgende Bestands-WEA 
vom Typ Dewind D 48 mit einer Nabenhöhe von 74 m, einem 
Rotordurchmesser von 48 m und einer Leistung von jeweils 
0.6 MW zurückgebaut werden:
WEA R 1 Gemarkung Roitzsch Flur: 1 Flurstück: 121
WEA R 2 Gemarkung Roitzsch Flur: 1 Flurstück: 125
WEA R 3 Gemarkung Roitzsch Flur: 1 Flurstück: 125
WEA R 4 Gemarkung Roitzsch Flur: 1 Flurstück: 125
Gemäß § 5 Abs. 2 UVPG wird hiermit bekannt gegeben, dass 
im Rahmen des Verfahrens nach § 9 Abs. 1 Nr. 2 i.V.m. Nr. 
1.6.2 der Anlage 1 des UVPG eine allgemeine Vorprüfung 
des Einzelfalls vorgenommen wurde.
Die Prüfung hat ergeben, dass die Durchführung einer UVP 
nicht erforderlich ist.
Diese Feststellung beruht im Wesentlichen auf folgenden 
Kriterien: Im Ergebnis der Prüfung besteht für das Vorha-
ben keine UVP-Pflicht, da keine erheblichen und nachhalti-
gen Auswirkungen auf die Umwelt und die entsprechenden 
Schutzgüter zu erwarten sind. Das Vorhaben lässt nach vorlie-
genden Kenntnissen über die örtlichen Gegebenheiten, unter 
Berücksichtigung der vorhandenen Untersuchungsergebnis-
se und des gewählten Standortes keine erheblich nachteiligen 

Auswirkungen im Sinne des UVPG auf die im Beurteilungs-
gebiet vorhandenen Schutzgüter erwarten. Beeinträchtigun-
gen der Schutzgüter Flora, Boden und Wasser sind durch 
Vermeidungsmaßnahmen als nicht erheblich einzustufen. 
Beeinträchtigungen des Schutzgutes Fauna werden durch 
Abschaltzeiten sowie Bauzeitenregelungen vermieden. Eine 
erhebliche Beeinträchtigung des Schutzgutes Landschaft und 
Landschaftsbild und von Erholungsräumen ist durch die Lage 
innerhalb eines bestehenden Windparks nicht erkennbar. Auf-
grund der Einhaltung der gültigen Immissionsrichtwerte bzw. 
der Verbesserung der Lärmsituation sind keine Gefährdun-
gen, erhebliche Benachteiligungen oder erhebliche Belästi-
gungen durch Lärm oder Schattenwurf zu erwarten.
Diese Feststellung ist gemäß § 7 Abs.3 UVPG nicht selbstän-
dig anfechtbar.
Die Unterlagen, die dieser Feststellung zugrunde liegen, kön-
nen auf Antrag auf der Grundlage der Bestimmungen über 
den Zugang zu Umweltinformationen beim Landkreis Anhalt-
Bitterfeld, FB Umwelt- und Klimaschutz, FD Klima- und Im-
missionsschutz im OT Bitterfeld, Ziegelstraße 10 in 06749 
Bitterfeld-Wolfen als der zuständigen Genehmigungsbehörde 
eingesehen werden.

gez. Danneberg
Fachbereichsleiterin
FB Umwelt- und Klimaschutz

Bekanntmachung des Zweckverbandes  
für Wasserversorgung und  
Abwasserbehandlung Gräfenhainichen

Hinweisbekanntmachung zur Veröffentlichung  
des Wirtschaftsplans für das Wirtschaftsjahr 2023

Mit Datum vom 31.03.2023 wurde auf der Internetseite des 
Zweckverbandes für Wasserversorgung und Abwasserbe-
handlung Gräfenhainichen (ZWAG) unter der Internetadresse 
www.zwag-ghc.de folgende Bekanntmachung veröffentlicht:
„Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023“
Für weitere Rückfragen oder Informationen steht Ihnen der 
ZWAG gern zur Verfügung.

gez. Kolander
Verbandsgeschäftsführer

Ende amtlicher Teil
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